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Ihr ZentRa FachgeschäH für erlesene Geschenke wie: 

Quarz Damen- und Herren-Armbanduhren 
Schmuck in Gold, Silber und Double 
Brillantringe, Ohrringe, Armbänder, Trauringe, u. v. m. 
Hochwertige Bestecke in Silber und Cromargan. 
Sonstige Geschenke, wie Leuchter, Schalen, Vasen u. a. m. 
Wohnraumuhren, Küchenuhren, Wecker alles in großer Auswahl 
und bekannt guter Qualität aus Ihrem 

D « 

Auf Ihren Besuch freut sich immer 
Ihr Juwelier und Zeitmeßtechniker 

Uhren t'ieller 
Knielingen, Telefon 55 30 46 
Eigene Service Station für Quarz Uhren. 
Batterie Wechsel und Reparatur 

denn: 

Bleibende!] 
Werte ( 

erforder� · J 
Beratung 

Allen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 1981. 
Beachen Sie bitte die Beilage im ·Knielinger• 



:Frohe WeihnaChten 
und ein gutes ':Neues Jahr 

wünscht der Vorstand des Bürgervereins Knielingen allen Mit­

gliedern; Bürgern, Freunden und Gönnern des Vereins, sowie 

allen Inserenten in der Bürgerzeitung "Der KnieJinger". 
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Unseren Verstorbenen 

ein ehrendes Gedenken 

Bei Sterbefällen 

genügt Telefonanruf 

1331 
Wir stehen Ihnen zur Beratung 

Tag und Nacht, sonn- und feiertags 

zur Verfügung. Särge, Sterbewäsche in allen Preis­

lagen - Überführungen - Aufnahme im Trauerhaus. 

Erledigung aller Behöräengänge, ohne Mehrkosten. 

Friedhofverwaltung 
Am Hauptfriedhof und Rathaus Durlach 



Geehrte, hochbetagte Bürgerinnen 

und Bürger von Karlsruhe-Knielingen 

Wenn sich das Jah r seinem Ende entgegen­

neigt bringt es u n s  noch mals e i n  Fest. E in  

Fest, das m i t  seinem feierl ichen G lanz al l  

d i e  vergangenen Tage überstrahlt - das Weih­

nachtsfest. 

Dieses Fest der Liebe, Freude u n d  seelischen 

E i n kehr wollen w i r, wie i n  den verflossenen 

Jahren gemeinsam feierlich begehen.  

bie Vorstandschaft des Kniel i nger Bürgerver­

eins, lädt hierzu alle Bürgerinnen und B ü rger 

ab dem 70. Lebe n sjah r  zur 

Weihnachtsfeier 
am Son ntag, 7. Dezem ber 1980, 
um 14.00 Uhr, in der  ·Turnhal le' e i n .  

Wir  würden u n s  freuen, w e n n  e i n e  recht g ro­
ße Anzahl der B ü rgerschaft an dieser Feier 
tei lnehmen würde. 

Mit freundl ichen G rüßen 

DER VORSTAND 

3 
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PEü6EOT 3056LD. Sprit-l:arer Nr.1 
derM· elktasse. · 

PElJ�EOT 
Bekenntnis zur Qualität 

Der ADAC veröHentl ichte in 
seiner Oktober-Ausgabe die 
Ergebnisse eines großen Ver­
brauchs-Vergleichs. Bei 225 
Modellen. eingeteilt in 4 Klas­
sen, wurden nach DIN 700 30 
die durchschnittlichen Ver­
brauchswerte ermittelt. Der 
Sieger in der Mittelklasse: 
PEUGEOT 305 GLD mit 6,71* 

U nter den 10 sparsamsten 
Autos dieser Klasse ist der 305 
gleich noch 2mal vertreten: 
Der 305 GLS auf dem 4. Platz. 
der 305 GL auf dem 10. Platz. 
Ein überzeugender Beweis für 
die Wirtschaftlichkeit der 

PEUGEOT 305-Modeli­
reihe. 

·ourchschnlttsvert:lrauch 
bei 90.120 km/h 

und 1m Stadtverkehr 

nu•6�71 

r !•"'Qpx;;+J 

Für den Fahrer aber ist nicht 
nur entscheidend, wieviel Kraft­
stoH sein Auto verbraucht. 
sondern wie komfortabel 

und sicher er in sei­
nem Auto fährt Hier 

überzeugen die für 
PEUGEOT typische kom-

plette Ausstattung und der 
hohe Fahrkomfort d1eses Mlt­

telklasse-PEUGEOT in jeder 
Hinsicht. 

Mittel­
klasse 

PEUGEOT 305 GLD 

--· 

---· 
PEUGEOT 305 GLS 

---·--

--· 

---· 

--·-

_.,..._ 
PEUGEOT 305 GL 

kW/PS 

36/49 

37/50 

40155 

54/74 

47/64 

53/72 

43/58 

55175 

40/55 

44/60 

- F I N ANZIERUNGEN M ÖGLICH-

Amtl .  anerkannter Bremsendienst u n d  Bremsen reparaturen für al le P KW­
und L KW-Typen -§ 29 STVZO 
Autoelektrik-An lasser u n d  Lichtmasc h i n e n reparatu ren 
Autoblecharbeiten - U nfallschäden - U nfal lf inanzierung - Leihwagen 
Solex-Vergaser d i en st - Kühlerreparaturen - Reife n d ienst 
Kienzle-Fah rtschreiberprüfdienst und Reparatur§ 57 b STVZO 

W i r  laden S i e  e i n  zu e i n er u nver b i n d l ichen Probefahrt 

Autohaus Kiefer KG. 
Pfortzerstraße 3, 6729 M axi m i l iansau, T.e lefon ( 07 271) 4 10 56/ 57. 

Jetzt bei Ihrem PEUGEOT-\'ertragshändler testen! 



Mitteilungen des Bürgervereins: 

Liebe Knielinger Mitbürger! 

Das Jahr 1 980 nähert sich schon dem Ende. Ich 
möchte Ihnen k u rz ü ber die Arbeit i m  Bürger­
verei n  berichten . 
Wie S ie wissen, hatten al le Vereine das erste 
Halbjahr m it Vorbereitungen des Straßenfestes 
zu t u n .  Da fast alle Vorstandsmitgl ieder des 
Bürgerverei n s  auch g leichzeit ig Vorsitzende 
anderer Vereine s i nd , war es gar nicht e i nfach,  
genügend Helfer für unseren Hof m it Waffel­
bäckerei und Wei nsoße zu f inden. Bei e inem 
nächsten Straßenfest werde n  wir u n sere M it­
g l ieder zeitig anschreiben, u m  die Arbeitslast 
auf meh rere Schu ltern vertei len zu können.  
Bisher hatten wir i m mer m it dem Erweiterten 
Vorstand d as obl igatorische Neujah rstreffen, 
an dem die Vereir.e i hre Jah resveranstaltungen 
bekanntgaben, welche in der Apri lausgabe des 
>Kn ie l i nger' veröffentl icht wurden. Da z u  d iesem

· 

·Zeitpunkt bereits e i n ige Veranstaltungen ge-
laufe n  s i n d ,  bzw. g roße Feste wege n  der Koor­
d i nation schon angek ü n d igt  sei n sollten,  wollen 
wir d iesmal einen anderen Weg beschreite n .  
Die Veranstaltungen im kommende n J a h r  wer­
den bereits im Herbst vom Bü rgerverein notiert 
und Anfang des Jah res im Amtsblatt bekannt­
gemacht. 
Das Straßenfest und unser Ausflug zum Boden­
see, von denen an anderer Stelle berichtet wird , 
fielen d iesmal in d i e  sehr k ü h le und regneri­
sche Sommerzeit. 
E ine größere Veranstaltung wird gerade vor­
ü ber sei n ,  wenn Sie den · K n ie l inger' in  der Hand 
haben. A m  4. N ovem ber soll in der Sä ngerhalle 
e ine Bürgerversammlung d u rchgefü h rt wer­
den.  Hau ptthema wird d as Klärwerk sein ,  was 
uns in der jetzigen Herbstzeit sehr stark belä­
stigt hat. Der Leiter d es T iefbauamtes soll u ns 

erläutern,  m it welchen techn i schen M i tteln man 
d e m  Gestan.k zu Leibe rücken w i l l ,  was die 
Stadt dafür ausgeben muß,  und wann wir end­
l ich mit  besserer Luft  rechnen können.  
Anwohner der Lauterbu rger-, Lothr i ng er- und 
Elsä ßer Straße haben mich auf den sch lechten 
Zustand ihrer Straßen h i ngewiesen. Anfang 
J u n i  wurde auf meine A n reg u ng h i n  e i n e  Bege­
h u n g  mit  dem Leiter des T i efbauamtes u nd zwei 
anderen zustä n d i gen Herren d u rchgefü hrt. Z u ­
gesagt i st für 1 98 1, d a ß  al le d rei Straßen herge­
richtet werden sol len.  Die Lothr inger- und Lau­
terburger Straße werd en m it. zweifarbigem 
Klei n pflaster ausgestattet, um Ge hweg und 
Straße optisch voneinander zu tren nen.  Au ßer­
dem ist es Wunsch der Anl ieger, d i ese Straße 
für den Durchgangsverkeh r  zu sperren ,  also 
nur für Anl ieger freizugeben.  Dasselbe g i l t  auch 
für die sehr schmale Goldwäschergasse. Auch 
hier werde ich mich bemühen zu erreichen,  daß 
sowohl Geldwäscher- als auch Besoldgasse so 
renoviert werden,  daß auch Frauen gefahrlos 
aul dem jetzt sehr holperigen Belag laufen kön-
nen.  , 
Der A b hang zwischen Lothri nger und L itzelau­
straSe wird gerein igt  und neu bepflanzt werden. 
Beschwerden ü ber den Zustand d ieses Ab­
hangs habe ich an das Gartenbauamt weiterge­
leitet. 
Auf Wu nsch vieler M itbürger wird der B ü rger­
vere i n  i m  nächsten Jahr wieder eine Radtour 
d u rchfüh ren. Da sich herumgesprochen hat wie 
schön und gutorganisiert al les war,  werden s i­
cherl ich wieder  v ie le  Radwanderer m i t  von der 
Partie sei n .  
Sol lten S i e  l ie be Kniel i nger,  Wü nsche oder An­
reg u ngen z u r  Verbesserung unseres Stadttei ls  
haben,  te i len Sie es m i r  b i tte mit. 
Für  d iesmal grüßt Sie sehr herzl ich und 
wünscht I h nen v ie le schöne Weih nachtsfeier­
tage 

I h re l rmtraud Kaiser 
1. Vorsitzende des BVK 

>Gaststätte Sonneneck< 
I 
I 

Annwei"ler S tr. 9, Telefon 55 52 43 

Gemütliche Gaststätte mit Nebenzimmer für ca. 25 Personen für 
Familienfeiern, Vorstandssitzungen, Gesellschaften. 

· 

Öffnungszeiten: I Es grüßt 
Dienstag b is  Samstag 14.00 bis 1.00 U h r  
Sonntag ab 1 0.00 b i s  1.00 Uhr Farn. B. Hübscher 
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••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
• • 
• • 
: Container-Verleih : 
• • 
••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Baumulden 

SCHMIDTGEN und LAUER 
Sabbergerstraße 1 9  

7500 Karlsruhe- Daxlanden 

Telefon (0721 ) 57 60 57 

Preiswerter Schuhverkauf 

in Karlsruhe-Knielingen, Neufeldstraße 
(b. Rose) Samstag 9-13 Uhr 

Neureut (b. Rathaus) Donnerstag 15 - 18 Uhr 

Mühlburg Volzstraße Donherstag 9 - 12.30 Uhr 

Daxlanden (b. Kar lsruher Hof) Mittwoch 9 -12.30 

Schuhverkauf · Helmut Waidmann 
Heckerstraße 22 · 7500 Karlsruhe 21 · Telefon 55 5344 



Knielinger Straßenfest 1980 

Der vor igen Ausgabe des ·Kniel i nger• haben Sie 
das Programm und den Ablauf u n seres ersten 
Straßenfestes entnehmen können.  Jetzt, e in  
v iertel Jahr später, l iegt dieses g roße Kniel inger 
Ere i g n i s ,  schon wieder weit h i nter u n s. N ie-. 
mand wu ßte vor u nserem Straßenfest, ob es 
Anklang f inden und ob d as Wetter m itspielen 
würde. Hatten wir doch i m  vergangenen Som­
mer kaum trockene und warme Tage! Die Vor­
bereitungen w�ren aus den genannten G r ü n­
den besonders schwier i g .  Al le Mög l i chkeite n  
m u ßten m i t  e in bezogen werden,  u m  einen rei­
b u n g slosen und d amit erfolgreichen A blauf zu 
gewährleisten .  

D e r  Erweiterte Vorstand trat z u  etl i chen Pla­
n u n g sgesprächen zusa m m e n .  Aus d iesem 
G re m i u m  wurde dann e in  Fünfer-Kom itee ge­
b i l d et ,  welches nun die O rgan isationsfäden in 
d i e  Hand nahm u n d  d ies zur vollen Zufrieden­
heit al ler betei l igten Vere i n e. Herzl ichen Dank 
sei den Herren Reinhold Crocoll, Gerold K i efer, 
Wolfgang Marschall und Helmut Knobloch an 
d i eser Stelle für ihren unermüdl ichen E i nsatz 
gesagt. 

Bereits 48 Stunden vor dem Fest begannen i n  
d e n  verschiedenen Höfen d i e  Vorbereitungen.  
Wegen des unsicheren Wetters wurden mit  ei­
nem erhebl ichen Arbeitsaufwand die offenen 
Höfe m it Planen ü berspannt. Die i d ee n reiche 
Aussch m ückung mit Transparenten und fri­
schem Grün vom Eingang bis i ns I n nere der 
Höfe schuf e ine außerordentl ich g e m ütl iche At­
mosphäre, d i e  bei den zah l reich aufgestellten 
Tischen und Bänken überall zum Verwei len e in­
l u d .  Schon i n  a l ler  Frühe am Samstag bei  An I ie­
ferung der Getränke und Eßwaren waren trotz 
Sperrung des Du rchgangsverkehrs d i e  U ntere­
und Saarlandstraße restlos verstopft. Überall 
zeigten s ich M itgl ieder der Vereine als wi l l ige 
Helfer. Die unterschiedl ichsten ,  meist  or iginal 
Kniel i nger Gerichte sah man auf P l akaten g ut 
sichtbar angekündigt .  

Als u m  1 1 .00 Uhr dann d i e  vielen geladenen 
Gäste unter den Klängen des M us i kvereins in 
e inem kleinen Festzug sich vom alten Feuer­
wehrgerätehaus zur originel l  i m p rovisierten 
Red nertr ibüne begaben,  war d i e  U ntere Straße 
schon voll von begeisterten Menschen aus nah 
und fern. G lockengeläut und Böl lersch üsse so­
wie die Beg r ü ßungsreden des B ü rgermeisters 
Gauly und der Bürgerverei ns-Vorsitzenden 

eröffneten d as Fest offizie l l .  Es folgte der tradi­
t ionelle Faßanstich .  Danach traten d i e  beiden 
Gesangvereine auf, und der Tu rnverein zeigte 
eine Kostprobe d es turnerischen Könnens sei­
ner Mädchen- u n d  J u ngen-Förderg ruppe.  

· Die anfä n g l ichen U n sicherheiten i n  bezug auf  
d as Wetter schwanden schnel l  d ah i n ,  denn ·Pe­
trus• zeigte an d iesen beiden Tagen ausnahms­
weise e i n  recht freu n d l iches Gesicht. E i n  klei­
ner Reg e n g u ß  konnte u nter d e n  Planen gelas­
sen hingenommen werden.  

Neben den vielen l u k u l l ischen Gen üssen zog 
s ich auch e in  k u lturel les Prog ram m d u rch d as 
ganze Fest. Auch Künstlerisches wurde gebo­
ten: Herr Engel  zeigte seine u nvergleich l i che 
Wurzelausstel l u n g  und u nser Maler Stawi e ine 
g roße Kollektion von B i ldern an der K irchen­
mauer. A u ßerdem saß er an der Staffele i ,  um 
unentwegt an aktuel len Festb i ldern zu m a len. ln 
d i ese Gru ppe der K ü nstler reihte s ich auch der 
S iebdrucker Ber'lno Trei ber, der seine an Ort 
und Stelle gefertigten Drucke von der U nteren 
Straße zum Verkauf an bot. 

Man hatte den Eind ruck, ganz K n ielingen und 
u m l iegende Dörfer,  i ns besondere von der an­
deren Rheinseite, seien a n  d i esen beiden Ta­
gen auf den Beinen.  Der Umsatz war so u ner­
wartet groß,  d a ß  die Vereine am Sonntag Nach­
sch u b  organ i s ieren m u ßten. Besucher aus an­
deren Stadttei len sagten uns, daß noch kein 
Straßenfest in Karlsruhe so or ig inel l  g ewesen 
sei wie.d as u nsrige.  Herzlichen Dank sei vor al­
len Di ngen den Besitzern der Höfe gesagt, d ie 
ihren privaten Bereich so großzügig zur Verfü­
g u ng stel lte n .  Auch den Anliegern der beiden 
Straßen Dank u n d  Anerken n u n g ,  d i e  so klaglos 
d iese zwei Tage ertragen haben, ja sogar be­
geistert mitmachten. Den Dank an d i e  vielen 
Helfer haben die Vereine besti m m t  schon sel­
ber ausgesprochen und viel leicht mit e inem ge­
m ütlichen Beisammensein untermauert. 

Fazit d ieser ersten aber hoffentl ich n i cht e i n m a­
l igen V�ranstaltung: Das Straßenfest in K n i e l in­
gen m u ß  u n bedi n gt wiederholt werde n !  

Es g r ü ßt S i e  al le sehr herzl ich,  Ihre 
l rmtraud Kaiser 

1 .  Vorsitzen d e  des BVK 
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Cou.:n. try- Schä:n.ke. 
"Zur Krone" 

lnh. Peter Bückle . 75 Karlsruhe 21 · Saarlandstr. 20 ·Telefon 592697 

Babbe lafl de Kopf net häng'ge 

mir geen heit int Country-Schänke 

Do gibt es noch jeden Dag 

Buwesp itzle un  Salat DM 4.-

Kardoffel Butter mid Apfelmus 

DM 4.-

Bibbeleskäs un Quellkardoffel 

DM 4.-

bisch dann immer no nett satt . 

gucksch halt noch in't Speisekart 

un nachem Esse wo ge ma no, 

nunner in de Country-Zoo. 

Gemütliche Atmosphäre im ländlichen Stil, 

mit Jägerstübl, 

Gartenterasse, eigener C.B. Funk-Station 

M ittwochs Schweinehaxen 
Kraut und Püree. 

Wir freuen 

uns 

auf Ihren 

Besuch 

Täglich von 11.00 b is  1.00 Uhr geöffnet. Montag Ruhetag 



Kniel inger Schtrooßefeschd des war 
mol ebbes 

ldeä brauchd mer hald ihr Leit 
der Bergervorroi der war so gscheid 
un hat uff Oh ieb ugeziert 
ä Schtrooßefeschdle arangschiert 
mit faschd al lene Voroi im Ort 
do g i lt der Schpruch en M a n n  ä Wort. 
Des zam m e-wirke des wa g u t  
do kriege d'Leit erschd rich d i ch M u t  
u n  gfehlt had's n e d ,  an Fandasie 
des Fesch d ie war so schee wie n ie 
ja selbschd der Petrus, häwwe gfou n n e  
hat uff d i e  zwai Daag Ricksicht g no u m m e .  
D i e  Saarla n d ,  u n  d i e  U n ner-Schdrooß 
war g rammeld voll un des ned blos 
i n  jedem Hoof von d e n n e  Hei ßer 
do sen nse ghokt die Schob be- Bei ßer 
en Schlager war die Hausmannskoschd 
blos was noch gfehld hat, war de Moschd. 
Do hat's mol widder richdich gschn aggeld 
de Goggler uff de Kerch hat gwaggeld 
d ie Resonanz des muß mer saage 
d ie kommt bei so e m  Feschd vom Maage 
u n  Gl ischde g i bts bei soviel Sache 
am beschde, s-negschd-J oohr widder mache. 

W. Barth 
1 980 
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3ttnout �Jaua <Et(fjijorn 
- Qualitäts- und Prädikatsweine -

Bereich:  S ü d l iche Weinstraße 

Verkaufsstel le: 
C h r istel Handort 
Saarl andstraße 58a 
7 500 Karlsruhe- K n iel i n gen 

OOOOOOCXJOOCXJOOCXJCX)OOOOOOOO 

Telefon 55 1 3  53 

Speisegaststätte 
>ROSE< 

Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstr. 29, Telefon 55 25 82 

lnh.: Dieter und Evi H ildenbrand 

•••• Ganz besonders weisen wir auf unsere Balkanspezialitäten hin. 

•••• Täglich preiswerter Mittagstisch. 

Unserer vereh rten. K u ndschaft wünschen wir  ein frohes Wei h nachtsfest und ei n er-
folgreiches Jahr 1 981 

· 

·Grabmale 
J. + E. OBERLE GDBR. 

vorm. Erich Frei 

Heckerstraße 38, Telefon 55 24 92 
7500 Karlaruhe 21 



Country-Ciub Knielingen spendet ei-· 
nen Beitrag von DM 1 090,- zur Reno­
vierung des alten Rathauses in Knie­
lingen. 
Der Country-Ci u b ,  mit ihrem 1 .  Vorsitzenden 
Peter Bückle,  hat der 1 .  Vorsitzende'! d es Bür­
gerverei n s  Knie l i ngen - lrmtraud Kaiser - ei� 

. nen Betrag von DM 1 090,- ü bergeben,  der be1 
der Renovierung des alten Kniel inger Rathau-
ses Verwen d u n g  f i nden sol l. 

· · 
Da n u n  der BVK.  n icht über Städtische Baul ich­
keiten und deren Instandsetz u n g  verfügen 
kan n ,  hat s ich d i e  1 .  Vorsitzende d es BVK. 
schrift l ich an d as Bürgermeisteramt gewandt. 
Aus dem angeschlossenen Schriftverkehr kön­
nen Sie nun ersehen,  was mit  der Spendes u m ­
me v o n  DM 1 090,- geschehen s o l l  und was 
hinsichtl ich der Renovierung des Rathauses 
vorgesehen ist. S .  

H errn 
Ersten B ü rgermeister 
Walther Wäldele 
Marktplatz/Rathaus 
7500 Karlsruhe 1 

Sehr- geehrter H err Erster B ü rgermeister Wäl­
dele, 
am 5. und 6. Juli  d .  J .  hat der B ü rgerverein ,  ge-

meinsam m i t  den K n i e l i nger Verei n e n ,  ein Stra­
ßenfest d u rchgeführt. 
Der ·Cou ntry-Ciub• ,  ebenfal ls M itgl ied d es B ü r­
gervereins,  hat m i r  aus seine m  Erlös d i e  stattli­
che S u m me von 

D M  1 090,-
überreicht m it der M aßgabe, s ie  m it f ü r  die Re­
novieru n g  u n seres alten Kniel inger Rathauses 
z u  verwenden.  Wie Sie wissen,  wird d i eses Ge­
bä ude z.  Zt. von dem J ugendzentrum genutzt. 
Leider ist d i eses G e bä u d e  zu recht als Schand­
fleck f ü r  Knie l inger zu bezeich n e n ,  besond ers 
auffal l e n d ,  weil es in der Nähe renovierter alter 
Fachwerkhäu ser und der schönen alten Kirche 
steht. 
Würden Sie m i r  bitte m ittei len,  ob e i n e  Renovie­
rung d i eses Gebäudes f i nanzie l l  vertretbar u nd 
aus der Sicht des Denkmalschutzes wün­
schenswert i st .  Sel bstverständl ich m ü ßte 
g le ichzeit ig geprüft werden, wo d i e  J ugend l i­
chen e in  neues Domizi l  f inden kön nte n .  
Aus deren S i cht wäre e i n  Treff p u n kt etwas a b­
seits der  Woh n bevölkerung wünschenswert, 
u m  mit  Mopeds u nd M otorrädern u ngestört an­
fahren z u  können.  
Ü ber eine bald ige Stel l u n g nahme wäre ich Ih­
nen sehr d a n k bar .  Mit  freu n d l ichem G r u ß  

l rmtraud Kaiser 
1. Vorsitzende des BVK 

Sie suchen den passenden M ieter für  I h re 

Mietwohnung? 
Wi r arbeiten auf Empfehlung und er led igen für  Sie gerne 
alle anfallenden Aufgaben bis h i n  zu r Ausfert igung des 
lVI ietvertrages. . . .. . 
U berzeugen Sie sich! Unser Herr Kre1s 1st fur  S1e da. 

Übrigens: Kennen Sie schon u nseren Immobil ien-Ver­
kaufs-Service? Rufen Sie uns an! 

- - Leopoldstr.1· 7500 Karlsruhe 
---- Telefon (0721) 2 79 (Jß/69 

1 1  
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Klein im Preis, groß in der Leistung 

Peter Hammermeister 
Sch lassermeister 
Bau- und Kunstsc h l osserei 
7500 Karlsruhe 
Süd beckenstraße 1 0  - Telefon (0721 ) 84. 42 1 6  

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

A u sfüh rung von Bau- u n d  Kunstschlosserarbeiten. Neuanfertigung 
von Stah ltüren ,  Ei nfr ied igungen,  Fensterg itter, Überdach ungen,  
Treppengeländer. 
Haustüren, Fenster, Vordächer sowie Seitenblenden aus Alum i ­
n i u m. 
L ieferung sowie M ontage von Markisen . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

. 1ID ringut ·milli un� <Dtto 6tad]rl 
lJ5 

Ford-Werkstatt 

Karosseriebau 

E i n b ren nlackieru ng 

- Qualitäts- und Prädikatsweine -

Mai kammer; Süd l iche Wei nstraße 
Bahn hofstraße 18 

Verkaufsstelle: 

Wolfgang Marschall 
.A n n wei ler  Straße 6, Telefon 59 13 14 
7 50 0  Karlsruhe- Kn i el ingen 

AUTOHAUS 

ADJLE:R .GmbH 

7500 Kar lsru h e-Daxlanden 
Sabb ergerstraße 1, Ecke Wai dweg. Telefon 57 77 05 



Dez. IV 

Bürgerverei n  K n i e l i ngen E.V. 
z. H. Frau Stadträt in 
l rmtraud Kaiser 
Ludwig-Diii-Straße 20a 
7500 Karlsruhe 2 1  

6.  Oktober 1 980 

I n standsetzung des stadteigenen Gebä udes 
Saarlandstraße 1 6  

Sehr geehrte Frau Stadträt i n! 
Wie I h nen bereits m itgetei lt  wurde, sol lte d i e  i n  
I h rem Sch rei ben v o m  8. 9. 1 980 angesc h n itte­
ne Renovierung des Knie l inger Rathauses i n  
meinem Dezernatsbereich behandelt werden. 
Ich anerkenne es und weiß es zu schätzen ,  wie 
Sie sich als Stadträtin und Knie l inger Bürgerin 
um d as äußere Erschei n u ngsbi ld ei nes bedeu­
tende n  Knie l inger Gebäudes k ü m mer n  und 
eine I n itiative zur Verbesserung der Straßensi­
tuation erg reife n .  

l n  d iesem Punkt st imme ich mit  I h ren Vorsch lä­
gen völ l ig ü berei n. 
Auch d as Hoch bauamt bemü hte s ich schon seit 
Jahren u m  eine Lösung der anstehenden Bau­
probleme, al lerd i ngs immer unter der Voraus­
setzung, daß zunächst einmal die N u tzu ngsfra­
ge geklärt und für d i e  Nach barsch aft zufrieden­
stel lend gelöst wird . 

Das h ei ßt :  Auslagerung der störenden J ugend­
e i n richtung und Generalsan ierung des Ge-

bäudes von i n nen u nd außen, vom Kel ler b is  
zum Dach , für e ine bleibende a l lgemein befrie­
d igend e  Dauernutzung. 

N u n  ist zu verm uten, daß es auch jetzt n ach I h ­
rer neuen An regung n i c h t  z u  d e r  wünschens­
wert sch nel len Verlagerung des J ugend treffs 
kommen wird . Aus diesem Grunde habe ich 
das Hoch bauamt angewiesen, nach M ög l ich-

Blumen­
Munz 

keit noch i n  d iesem Jahr  m i t  d e n  vorhandenen 
Mitteln d as d ri ngendste zur Auße n renovieru ng 
des K n i e l i nger Rathauses i n  die Wege zu leiten. 
Im kommenden J a h r  werden d i e  Arbeiten a u s  
den laufenden M itteln fortgesetzt. Soweit s i e  
n icht reichen, werden wir d e n  G e m e i n d erat i m  
R a h m e n  d e s  N achtragshaushalts 1 98 1  zu einer 
Entscheidung ü ber die weiteren M ittel bemü­
hen m üssen . 

Denn es geht n icht n u r  um d e n  Anstrich d er 
Putzfassade. Es s i nd Sanierungsarbeiten a n  
d e n  K a m i n köpfen,  am Gesims u n d  an d e n  
Blechtei len erforderl ich,  d i e  man,  we n n  das G e­
rüst schon steht,  gleich mit  erledigen sollte. 

Al les i n  a l lem wird der Autwan d  aut ca. 
DM 150 000,- geschätzt. Dazu wären noch 
neue Fenster für weitere D M  100 000,- nötig. 
Sie sehen, verehrte Frau Stadträt in ,  d ie in d a n ­
kenswerter Weise v o m  ·Country-Ciub·  gestifte­
ten und von I h ne n  angebotenen DM 1090,­
werden wir gut an legen kön nen. 

B itte r ichten Sie den Cl u b-Mitgl iedern m e i n e n  
herzl ichsten Dank für d i ese n ützl iche Spen d e  
aus. 

Mit freu n d l i c h e n  G r ü ße n  
J a h n ,  B ü rgermeister 

FRI SEUR DER DAME 

Karlsru he-Knie I i ngen 

Sudelenstraße 28 
Telefon 55 66 76 

Blumen und Pflanzen zu allen Anlässen 
Täg lich frische Sch nittblu men 
Dekorationen, Trauerkränze, 
G rabanlagen und G rabpflege 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 

Teleton 55 04 54 
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Sängerhalle Knietingen 
Untere Straße 44a, Telefon 55 86 70 

Festsaal für kleine und große 
Festlichkeiten 

Kaltes Büfett von 20 b is  500 Personen -
auch außer Haus l ieferbar. 

Son ntags Salatbüfett 
G ut bürgerliche Küche 

Auf einen Besuch freut sich Fam. Schwelekart 

�.me1if-zu e i n e r  praktischen Je ic):J t (, '-" �::�l u n g  ,_fo/ch'e� 
>ty p g erechtes Schmin ken' 

l a d e  ich h e rzliehst e i n .  

Term i ne 

n a c h  Verein barung .  

U n ko sten beitrag D M  1 0,-. 

U rsula Hellmann 
Blenkerstraße 41 

7500 Karlsruhe-Kn1elingen 
Telefon (0721) 59 1 1  73 

Termine nach Vereinbarung 

o...>OOOOOOOC'OOOOOOOOOOOOOOOOO 

Kräutertiefenschäl k u r  
M i n i-Lift-kosm .  
Gesichtslift i n g  

Gesichts- u n d  Bein­
enthaaru n g  

M anieure 

Gesche n kgutsch eine 
ab D M  24,-

OOOOOOOOOOOOCXlOOOOOOOOOOOC 



Neubau und Parkplätze 
der Firma Siemens. 
D i e  F irma Siemens beabsichtigt e ine u mfang­
reiche Erweiterung i h rer Betriebsan lagen auf 
dem Opti onsgelände nördlich der S iemensal­
lee. H ierzu ist es erforderl ich ,  den vorhandenen 
Parkplatz neu zu organis ieren u n d  zusätzl iche 
Parkierungsflächen zu sch affe n.  D ies soll  auf 
der Westseite d es Areals u n m ittelbar angren­
zend an d i e  dortige Gärtnerei geschehen.  
D i e  von der Stadt pachtweise auf  Zeit zur Verfü­
gung gestellte Fläche kann etwa 1 500 - 1 700 
Parkplätze aufnehmen. Vertragsbestandtei l  ist 
e ine ausreichende Begrünung d i eser Fläche. 

N ach dem rechtskräftigen Bebauu ngsplan für 
d as I n d u striegeb iet westl ich der B u n d esbahnl i ­
n ie  Karlsruhe - G raben-Neudort war i n  u n m it­
telbarer N ach barschaft zu dem nörd l ich der 
S iemensal lee gelegenen Woh ngebiet und der 
Gärtnerei eine Verkeh rsstraße m it Parkplätzen 
vorgesehen.  D iese Straße sol lte etwa 25 m Ab­
stand von der östl ichen Begrenzung der Gärt­
nerei haben.  Die neue Planung sieht nun vor, 
daß auf d iese Straßenverbindung verzichtet 
wird . Darü ber h i naus s i nd auch frühere ver­
kehrsplanerische Absichten, im Zuge d ieser 
geplanten Verkeh rsstraße eine 4spu rige U m -

gehu ngsstraße für d i e  B 36- Neureuter Straße 
anzulegen,  i nzwi schen gä nzl ich aufgegeben 
word e n .  Der gepl ante Parkplatz wird d u rch ei­
nen G r ü n streifen von 10 m Breite - i n  dem e i n  
R a d - u n d  Gehweg verläuft - v o n  d e m  westli­
chen Privatgelä nde abgetren nt. Gegenü ber 
den b isherigen Planungen der U mgeh ungs­
straße B 36 oder der Verkeh rsstraße nach dem 
Bebauu ngsplan wird also e i ne wesent l iche Ver­
besserung für die westl ich angrenzenden N u t­
zu ngen erreicht,  denn der Parkplatz wird im all­
gemeinen n u r  zu den Hauptverkeh rszeiten 
morgens und abend s benutzt. in  den N ac h t­
stu nden stehen wesentl ich nä her an d e n  Be­
tr ie bsgebäuden der F irma Siemens befi n d l iche 
Flächen für die Parkierung zur Verfügung.  
D ie Betriebserwe iterung der Firma Siemens 
d ient auch z u r  Schaffung neuer Arbeitsp lätze; 
deshalb war i m  Rahmen der W i rtsch aftsförd e­
rung eine Lösung für d as Park ierungsproblem 
zu f inden,  was durch die jetzige P l a n u ng ge­
schehen i st.  Der neue Parkplatz wird im Süden 
an d i e  Siemensal lee angesch lossen und erhält 
e ine Ü berlaufmögl ichkeit in das kü nftige Ge­
werbegeb iet ·H usaren l ager• , von wo aus d er 
von Norden kommende Verkehr auf d i rektem 
Wege ohne Berüh rung von Wohngeb ieten ab­
gewickelt werden k a n n .  

·----------------� 

Natursteine ftir 
Grabmal -· Bau und Garten 

Preisgünstig durch Direktimport 
Individuelle Beratung und Gestaltung 

.............................................. 

Auskunft: J. Hel lmann, B lenkerstraße 41 , 
7500 Karlsru he-Kn ie lingen, Tel .  59 1 1  73 
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KE�l!JSIE 
�asque 'Btauti 

Die Schönheitsmasken fiir Ihr Haar. 
Auf Pflanzen-Basis. 

L.:ÜREAL 

Rudi ·und Erika 
Kiefer 

FRISEU RMEISTER 
Neufeldstraße 6, Telefon 

(0721) 59 26 37 
7500 KARLS RUHE 21 

Schrott 
Metalle 

.August Xu�ner 
7500 Karlsruhe-Knielingen - Daimlerstraße 40 

Telefon 7 47 60 

Lager: Südliche Uferstraße 9 - Telefon 55 86 89 



Die Vereine berichten: 

Turnverein 
Wenn die Blätter der Bäume sich gel b und 
braun färben ,  d i e  Tage k ü rzer werden und man 
s ich ü ber die letzten warmen Sonnenstrahlen 
freut, neigt sich das Jahr seinem Ende zu.  Dann 
ist  es wieder Zeit ,  d i e  Geschehn isse des l aufen­
den Geschäftsjahres vor dem geistigen Auge 
Revue passieren zu lassen und für al le ,  die u n s  
nahe ste h e n ,  aufzuzeichnen.  

Arbeit  gab es i n  H ülle und Fül le  i n  allen Abtei­
l u ngen d es Vereins und beachtl iche Erfolge 
kon nten erzielt werden.  Es fällt schwer - und 
es wäre nicht gerecht- eine Abte i l u ng beson­
ders herauszustel len.  N u r  so viel sei gesagt: 
zum ersten Male in der Verei nsgesch ichte er­
kämpften sich Aktive des Turnverei ns K n iel i n­
gen d i e  Tei lnahme an einer Deutschen M eister­
schaft. Es war d ies die Prel lbal lmannsch aft d er 
Klasse I V .  Erfolgreich waren aber auch d i e  
Handbal l m an nschaften der Männer und Frau­
en,  die Tischten nisabtei lung,  d i e  s ich seit i h rer 
Grü n d u ng u m  ein  mehrfaches vergrößert hat 

und auch d i e  Leistu ng sgruppe der B uben u nd 
Mädchen,  d i e  bei versch i edenen Veranstaltun­
gen der Knie l iriger Vereine und auch bei Veran­
staltungen au ßerha l b  u n seres Ortsbezirks auf­
getreten s i n d .  I h nen al len - besonders aber i h­
ren Trainern u n d  A btei l u ngsleitern - gebü h rt 
Dank für i h ren vor b i l d l i chen E i nsatz. 

Daß bei e inem Verein m i t  so vielen versc h iede­
nen Abtei l u ngen die Verwaltung m it vielerlei 
Problemen konfrontiert wird ,  sei n u r  a m  Rande 
erwähnt. S i e  ist bemüht,  s ie  zu al ler Zufrieden­
heit zu löse n .  Bei i h re m  größten Problem, der 
Errichtung von Tenn isplätzen,  g l a u bt sie, n u n  
e i n e n  entscheidenden Sch ritt vorwärts gekom­
men zu sei n .  Es wäre schön, wenn gerade im 
Jahr 1 98 1 , in  d e m  der T u rnverein sein 90jäh ri­
ges J u bi läum begehen kan n ,  d i eses P roblem 
endgü ltig gelöst werden kön nte. 

Absch l ießend danken wir an d ieser Stel le a l len 
M itgl iedern , Freu nden und Gön nern für  ihre tat­
kräftige U nterstützung und d i e  Treue zu u nse­
rem Vere i n .  Wir d ü rfen Ihnen al len ein fröhl i-

."ches Weihnachtsfest und e in  glückl iches Jahr 
1 98 1  wünsch e n .  H .  K.  

Badische Beamtenbank 

Das BBB 
Erfolgsrezept. 
besteht aus immer schmackhaft günstigen 
Konditionen, gewürzt mit einem kunden­
freundlichen, alles umfassenden Service. 

Probieren Sie es aus. 

Sie können mit uns rechnen 

1 7  
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Hanseilstraße 1 b 

7500 Karlsruhe 21 
AUTOVERMIETUNG GmbH 

PK\N + LK\N 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • I • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

UNFALLSERVICE 

LKW für Lastenbeförderung und Umzüge 

WOCHENENDSPEZIAL· Tarife 

.. � � � 

Telefon (0721) 558041/42 

Lameyplatz _..: ganz in Ihrer Nähe 

Rufen Sie uns direkt an . 

Wir  stehen rund um .d ie Uhr 

zu Ihren Diensten 

I i I 
I 



Männergesangverein >Eintrachtc 
Auch in dem jetzt zu End e  gehenden J a h r  hat­
ten d i e  Sänger der Eintracht ein großes Arbeits­
pensum zu erfül len. Als k leine >Belohn ung· be­
suchten d i e  Sänger vom 1 .  b is  4. Mai  den be­
freundeten Gesangverein in Reichersbeuern.  
H ier h at s ich seit 1 964 nach meh reren Besu­
chen und Gegen besuchen eine tiefe Freund­
schaft zwischen den Sängern der beid en Verei­
ne entwickelt. A m  l. Mai konnten wir m i terle­
ben, wie nach u ralter Tradition in d i eser Ge­
gend ein 40 m hoher Maibaum von d en J ung­
gesel len d es Ortes mit M uskelkraft - und mit 
H i lfe des bayerischen Gerstensaftes - aufge­
stellt wurde. Am Abend wurde in der h errl ichen 
K i rche von beiden Vereinen ein anspruchsvol­
les K i rchenkonzert gestaltet. in der verblei ben­
den Zeit wurden Ausflüge u. a.  nach Bad Tölz, 
zum Spitzing- und Sch l iersee gestartet. Bei m 
Absch ied war beschlossene Sache, daß dies 
nicht der letzte Ausflug nach Reichersbeuern 
war. 
Falls Sie Lust haben, d ies einmal selbst m it­
zuerleben, sollten Sie s ich entschl ießen, in un­
serem Verein m i tzusingen. Dann sind auch Sie 
dabei , wenn es wieder nach Reichersbeuern 
geht. in d i esem Zusam menhang d a rf auf die in 
d iesem Kniel inger erscheinende Anzeige der 
·Eintracht· verwiesen werden .  

Der Verein h at i n  
·
d iesem J a h r  noch folgende 

Termine: 
1 6. 1 1 . Fr iedhofsingen a m  Volkstrauertag 

7. 1 2. M i twirkung bei der Weihnachtsfeier 
des B ü rgervereins 

1 3. 1 2 . Wei hnachtsfeier der Eintracht 
1 4. 1 2. Kinderweihnachtsfeier. 
Die J a h reshauptversamml ung findet am 
1 8. 1 .  1 981 in der Sängerhalle statt. Wir  wün­
schen al len Kniel ingern ein gesegnetes Weih­
nach tsfest und a l les G ute für d as Jahr 1 98 1 .  

W .  Bechtold 

SP�� J:A.L··· 
D.A..EN··· 
HJ:!\l\JlN 

FRISEURSALON 
K u h m a n n - W o II s c h e i d GdbR 

OOOOOOC>OOOOOOOOOOOOOOV00000000()()00CXJOOOOOQOOOO 

7500 KAR LSRUHE 21 
Rhe•nbergstr 6-8 Ecke Neufeld 

Tel I 07211555819 

Hans Kaminski und Horst Dornauf 
Sanitäre Installationen - Gasheizungen 

..................................................... 

7500 K A R L S R U H E 21 

Ostl. Rheinbrückenstr. 20 

Telefon 0721-593325 

Werkstätte: 7500 Kerlsruhe 1, Goethestraße 30 

1 9  
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Herweghstraße 3 - Telefon 55 11 09 

W i r  wünschen a l len 
ein schönes Wei h nachtsfest 
u n d  e in  gutes Neues J a h r. 

So wie jedes Jahr  haben wir  wieder, 
an al len Feiertagen m ittags geöffnet, 
und würden uns freuen, 
we n n  Sie Ihren Tisch im Sancho 
reservieren würden. 

Lotbar Pötsch 
Jean Helfer 

und Personal 



Boxring 

Für den Boxring war d as Jahr  1 980 wieder e i n  
Jahr  der Arbeit.  Besitz verpfl i chtet näm l i c h .  
N achdem die Mod ernis ierung und Renovie­
rung der G aststätte sowie der U m b a u  der für 
u n seren Sportbetrieb n otwendigen Räume ab­
gesch lossen war und auch u n sere Sauna - d i e  
sich g roßer Beliebtheit erfreut - seit ü ber ei­
nem Jahr in Betrieb ist, war nun die Sanierung . 
des als Trai n i ngshal le benutzten · K ron ensaa­
les, an der Reihe. So wurden alle Wä nde e i n­
schl ießl ich der B ü h ne sowie auch Tei le d er 
Decke mit Holz vertäfelt .  Rechtzeit ig zum Stra­
ßenfest war auch der G ie bel  zum Kronenbergle 
auf Vordermann gebracht und mit  Fassaden­
p l atten verkleidet. 

Zum Straßenfest seibst können wir uns i n  jeder 
·H i nsicht nur positiv äußern.  Wir h alten es für 
wünschenswert, d ieses nicht nur von allen be­
tei l igten Vereinen,  sondern auch von den Besu­
chern mit g roßem Beifall  bedachten Fe·st zu ei­
nem festen Bestandteil i m  K n i e l i nger Verei nsle­
ben werden zu lassen. An d ieser Stelle möchten 
wir den Freunden u nd Gönnern d es Boxringes 
sowie al len Besuchern, die mit i h rer Anwesen­
heit zum Gel ingen des Straßenfestes beigetra­
gen h aben , recht herzl ich danken.  

I m  · sportl ichen Bereich r ichtet sich un ser 
Hauptaugenmerk auf den Nachwuchs m it dem 

Zie l ,  sch nel lstens wieder m i t  einer verj üngten 
kampfstarken M a n nsch aft antreten zu k ö n n en.  
Derzeit k l afft noch e i n e  Lücke zwischen d e n  er­
fahrenen alten Kämpfern und d e n  j ü ngeren 
noch wen iger routi n ierten Boxern.  D iese L ücke 
d ü rfte aber i n  abseh barer Zeit gesch lossen 
sei n .  

Al len Knie l inger  B ü rgern,  i ns besondere u n se­
ren M itgl iedern wünschen wir zum bevorste­
henden Weihnachtsfest frohe u n d  bes i n n l iche 
Tage und ein g l ückl iches Jahr 1 98 1 .  

H e l m ut Knobloch 
1 .  Vorsitzen d er 

Jürgen Russy 
Heiz u n g stechnik 

7500 Karlsruhe-Knie l i ngen 

Rhein bergstr.  35, Tel. 55 77 99 

für Campingwagen. 
'OL/'rR das vielse�tige t.I\..I�C.J Wohnmobil 

Überzeugen S1e s1ch selbst und lernen S1e jetzt d1e neuen srer 
Modelle kennen. Denn wer JOKER fahrt.hat mehr vom Leben. 
Weitere Informationen geben w1r Ihnen gerne. 
Wirladen Sie einzur Besichtigu�ng�u�n�d�Pr�ob�e;f a�hr�t .,.. .. -.. ,..�;:�;:=•=•=•••;;;; 
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GESCHENKE 
originell 0 exklusiv 0 preiswert 

Der sympathische Geschenkladen 
in Knielingen, Saarlandstraße 

(bei der Renova-Reinigung) 

Ihre Reinigung und Wäscherei 

Karlsruhe-Kn iel ingen, Saarlandstraße 
Telefon 55 62 40 

° 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Stets um Sauberkeit und Frische 
Ihrer Kleidung und Wäsche besorgt! 



Bürgerverein 

Wenn Engel reisen lacht der Himmel. So hieß es 
am Morgen des 1 7. Juni 1 980, als sich zwei Om­
nibusse mit frohgelaunten Ausflügler des Bür-

. gervereins Knielingen in Richtung Bodensee in 
Bewegung setzten, um die Insel ·Mainau· in ih­
rer Blütenpracht zu erleben. 

Das Wetter war bei der Abfahrt nicht gerade 
einladend, doch ließ Petrus im Laufe der Vor­
mittagsstunden die Sonne aus den Regenwol­
ken herausleuchten. Und somit wurde auch die 
Stimmung zusehens bessern. 

ln flotter Fahrt gings dann über die BAB. nach 
Sindelfingen, Neckarburg, wo eine kurze Pick­
nickpause eingelegt wurde, durch herrliche 
Landschaften mit reizenden und abwechs­
lungsreichen Ausblicken nach Meersburg und 
den Bodensee. 

Am Fährhafen in Meersburg gab es für viele 
Fahrtteilnehmer eine freudige Überraschung 
und teils eine herzliche Begrüßung. Ein ehema­
liger Knielinger Bürger namens- Adolf Bech­
told -, der seine Heimat in Markdorf a. B. ge­
funden hat, war mit Tochter Helga erschienen, 
um die Knielinger Verwandten und Bekannten 
zu begrüßen. 

Bei guter Sicht, jedoch mit einer kalten Brise 
um die Nase wehend, brachte uns ein Fähr­
schiff von Meersburg nach Gstaad, wo es an­
schließend mit den Bussen nach der Insel ·Mai­
nau• weiterging. 

·Picknick bei Neckarburg· 

Ein reges Leben und Treiben herrschte auf der 
Insel und man mußte darauf bedacht sein sei­
nen Begleiter nicht zu verlieren. Durch den kal­
ten regnerischen Sommer hatten die Tull()en, 
Rosen, Orchideen, Hyazinten usw. bereits ihre 
Blütentracht abgelegt. Aber trotzdem war es für 
jeden Teilnehmer ein Erlebnis, diesen ·Mainau­
park· in seiner Größe, seinen Baulichkeiten und 
in seiner Gestaltung kennenzulernen. 

·ln den Nachmittagsstunden setzte plötzlich ein 
starker Regen ein, der den Rest des Tages an­
hielt und uns auf der Heimfahrt begleitete. 

Die Erfahrung bei diesem Ausflug an den Bo­
densee hat gezeigt, daß diese Strecke etwas zu 
weit für einen Tag war. 

Wir haben nun geplant im kommenden Jahr ei­
nen zwei- oder dreitägigen Ausflug ins Bayern­
land durchzuführen, wo wir die Königsschlös­
ser (Linderhof, Höhenschwangau, Herren­
chiemsee) sowie das Kloster Ettal und die Fest­
spielstadt ·Oberammergau• besichtigen wollen. 
Diese Fahrt ist für den Monat Mai vorgesehen, 
als vor Saisonbeginn und wir nehmen an, Ihnen 
hiermit ein ganz besonderes Erlebnis vermit­
teln zu können. 

Nähere Ausführungen und Einzelheiten zu die­
sem Ausflug erfahren Sie zu gegebener Zeit. 
Diese Zeilen sind lediglich als Vorausmeldung 
für den nächsten Ausflug zu betrachten, damit 
auch Sie heute schon entsprechend vorplanen 
können. 

Eln gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück 
im Jahr 1 98 1  wünscht Ihnen Willi Sänger 
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OMNIUM Handel GmbH 
Zweigniederlassung der van Ommeren Deulschland GmbH ~ 

7500 K8rlsruhe 41 
Wachhausstraße Sc 

Telefon (0721) 40 40 83 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Annahmestalle für Knielingen 

GÜNTHER SCHROTH 
Karlsruhe 21, Saarlandstraße 70, Telefon (0721) 55 83 74 
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Schützenvereinigung Knielingen E.V. 
Schweiz und Frankreich waren Ziele der 
Schützenverei�igung 
Eine Delegation der Knielinger Schützen reiste 
Mitte Juni nach Grächen im Wallis, um zum tra­
ditionellen Kräftemess.en mit den Tell-Jüngern 
anzutreten. Damit kamen sie einer Einladung 
nach die unsere Schweizer Freunde letztes 
Jahr 'in Knielingen ausgesprochen hatten. Be­
sonders beeindruckend war die schöne Land­
schaft, des in der Umgebung von Zermatt gele­
genen Städtchens. Neben der ·Kultur' sollte 
auch der Sport nicht zu kurz kommen. So si­
cherten sich unsere Schützen, wie schon im 
letzten Jahr, alle erste Plätze. 
Nach drei Tagen hieß es wieder Abschied neh­
·men, aber wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr, wenn die Eidgenossen uns wieder besu­
chen kommen. 
Eine weitere Auslandsreise führte die Schüt­
zenfamilie bei ihrem Jahresausflug ins Elsaß. 
Am Pfingstsonntag fuhr man zur Besichtigung 
der ·Koenigsbourg< und anschließend nach Or­
schwiller zum gemeinsamen Mittagessen. 
Nachdem alle wieder gestärkt waren, ging es 
über die Route du Vin weiter zum Kloster ·Ste 
Odile<. 

• 
• 
• 

Dort wurde die Gelegenheit zum Spaziergang 
und zum Kaffeetrinken genutzt. Der Abschluß 
des Ausflugs fand dann im Schützenhaus statt, 
und spätestens hier hatte man Gelegenheit 
dem Organisator Rüdiger Gros und seinem 
Team herzlich Dank zu sagen. 
ln Anwesenheit von Handwerkskammerpräsi­
dent Rudolf Ruf und Dr. Peter Gortarier fand 
das 21. Knielinger Vereins- und Pokalschießen 
statt. Dabei wurde der 18jährige Ralf Boes 
Knielinger Bürgerschützenkönig 1980. Als 1. 
und 2. Ritter konnten sich Kari-Heinz Ruf und 
Frank Ehlert plazieren. Die 3. Mannschah des 
Kleingartenvereins ·Am Kastanienbaum' setzte 
sich an die Spitze von 40 Mannschaften, und 
darf den begehrten Wanderpokal ein Jahr ihr 
Eigen nennen. Als bestes Jugendteam des Tur­
niers konnte die ·Eintracht-Jugend< aus den 
Händen des 1 .  Vorsitzenden Georg Ruf einen 

· ·  weiteren Pokal in Empfang nehmen. Beste Ein­
zelschützen waren Hildegard Schneck und Hei­
ni Brandmaier. Den 1. Preis des Preisschie­
ßens, einen tragbaren Far.bfernseher, erkämpf­
te sich Ernst Schillinger. 

Thomas Andreas 
Pressereferent 

Verkehrs-Wertzeichen 

Zeitschriften 

Tabakwaren 

Papierwaren 

Spielwaren 

WILLI HEIM 
7500 Karlsruhe-K n i el i ngen 

Saarl andstraße 72 - Telefon 59 16 62 

elehtru 111 B I'Z 
� 

Technischer Kundendienst von: 
Progress Elektro-Geräte 

Ausführung. samt I. E lektro-1 nst.-.Ärbeiten, 
Neuanlagen- u. Renovierungen -

Reparaturen - Antennenbau- md 
Nachtspeicherheizung 

7500. Karlsruhe 21 
Östl. Rheinbrückenstraße 23 
Telefon 0721/558446 
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Chice Damenmode 
Mode für den Herrn 
Aktuelle Jeansmode, auch für K in.der 

Kohlen-Boes Drogerie - Lebensmittel - Weine 

Obst - Spirituosen - Süßwaren 
Brenn material · Heizöltan ks 

Holzkohlen · Propang as EPP 
I n haber: Heinz Daum 7500 Karlsruh e-Kniel ingen 

Rein m uthstraße. 9 
Telefon 55 17 52 und 59 42 56 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Saarlandstraße 80 - Telefon 55 75 05 

Schaden-Schnell-Dienst 
Karlsruher Versicherung AG. 
macht Formalitäten überflüssig! 

Karlsruhe 
Ebertstr. 60 
werktags von 
7-13Uhr 

Wenn Sie aus einem Kfz-Unfall Schadenersatzansprüche gegen uns haben, fahren 
Sie einfach mit dem beschädigten Fahrzeug bei uns vor. 
Kommen Sie am besten zusammen mit dem Unfallgegner, denn seine Bestätigung 

· zum Unfallhergang brauchen wir. 
Ein Sachverständiger besichtigt Ihr Fahrzeug und ermittelt die Schadenhöhe. 
Sie erhalten einen Scheck, damit sind alle Formalitäten bereits erledigt. 

Schaden-Schnell-Dienst: eine Service-Einrichtung der KARLSRUHER für Kunden 
und Geschädigte. 

Karlsruher � �:::n 

Versicherungen � ReChtsschutz 
INSPEKTOR KURT .ERMEL 

BEZIRKSLEITER DER SACH-ORGAI'JISATION DER 

KARLSRUHER LEBENSVERSICHERUNG AG 

7500 KARLSRUHE 21 - EGGENSTEINER STRASSE 24 · TELEFON (0721) 5913 77 



Motor- Sport-Club E.V. 

Zum Jahresende blickt unser Verein auf eine 
erfolgreiche und interessante Saison zurück. 

Höhepunkt waren die Knielinger Motor-Sport­
Tage 1 980, eine Großveranstaltung über drei 
Tage auf dem Knielinger Festplatz. Bereits zum 
zweiten Mal richteten wir dabei in Knielingen 
eine internationale Veteranenrallye aus und der 
Erfolg gab uns recht: mehr als 1 40 Besitzer von 
Oldtimerfahrzeugen kamen mit ihren Fahrrä­
dern, Motorrädern und Autos aus der guten al­
ten Zeit zu uns und erlebten eine herrliche und 
spannende Fahrt durch Knielingen, die Stadt, 
das Karlsruher Umland und die Pfalz. Auch das 
sonntags ausget;-agene Zweiradturnier für Mo­
peds und Motorräder fand regen Zuspruch und 
wird sicher bald eine Neuauflage erleben. Et­
was ganz neues gab es für die Besucher zum 
Festabschluß: Das erste Motobaii-Spiel auf 
Knielinger Boden, ausgetragen durch den MSC 

Taifun Mörsch ,  fand ein begeistertes,  nicht mit 
Beifall sparendes Publikum. 

Von unseren weiteren Aktivitäten und Veran­
staltungen sei hier noch unser Auto-Geschick­
lichkeitsturnier erwähnt, das wir vor wenigen 
Wochen zum 11. Male auf dem Verkehrs­
übungsplatz in Maxau veranstalteten und das 
sich erneut großer Beliebtheit unter den über­
wiegend Knielinger Autofahrern erfreute. Un­
seren Wanderpokal konnte in d iesem Jahr 
nach spannendem Wettkampf die Mannschaft 
des Gesangvereins ·Eintracht< in Empfang neh­
men, während bei den Einzelfahrern Werner 
Butzer nicht zu schlagen war. 

Neben dem sportlichen kommt aber die Theo­
rie nicht zu kurz, wofür unsere ·Benzingesprä­
che' an jedem 1 .  Freitag im Monat im Gasthaus 
·Rose' der beste Beweis sind. Auch hierzu laden 
wir alle interessierten Knielinger herzlich ein. 

P. S. 

Wir bieten Großauswahl in  
Farben · Tapeten · Gardinen 

Teppichböden 
• •  

F A R B E N - K O N I G  
R H E I N S T R A S S E  7 5  T E L E  F 0 N 5 5  3 3  8 3  
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. . .  übe ra l l  und jederzeit 
fü r Sie bere it 

. D ie Bank, d ie mehr 
a ls Geld und Zinsen b ietet 
Hauptgeschäft 
Ka rlsruhe Am Marktplatz. 
25 Zweigstel len im Stadt- und 
La ndkreis.  3 Autoscha lte r . 

. . . auch in I h rer  nächsten Nähe.  
Zweigste l le :  Kn ie l ing e n ,  
Saa rlandstraße · 79 



TV - Die Naturfreunde OG Knielingen 

Ein Jahr mit vielen Höhepunkten geht seinem 
Ende entgegen. Einige davon seien hier ge­
nannt: Faschingsveranstaltung, Maitanz, 
Pfingsttour auf die Sommereck, Ausflug der 
Trimm-Frauen, das Konzert des Zupforche­
sters mit Gästen aus Australien, die Busfahrten 
auf die Badener Höhe und den Rahnenhof, die 
Fuß- und Radwanderungen und das Sommer­
fest beim Albhäusle. Das Straßenfest, das ein 
großer Erfolg war, wird bei allen noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

Den Abschluß bilden der Kerwe-Tanz, die 
Keschte-Tour in die Pfalz und die Weihnachts­
feier im Albhäusle. 

Der gute Besuch all dieser Veranstaltungen 
zeigt uns doch, daß die Naturfreunde neben ih­
rer Arbeit innerhalb des Vereins auch zu feiern 
verstehen. Sehr wünschenswert wäre, wenn 
noch mehr junge Leute kämen, um letzten En­
des in unserem Verein mitzuwirken. 

Als herausragendes Fest für das Jahr 1 98 1  
steht die 50-Jahrfeier vom 29. bis 3 1 . 8.  bevor. 
Wir bitten die Knielinger Bevölkerung schon 
heute uns an d iesen Festtagen zu besuchen. 

Reinhold Kunze 
Kraftfah rzeugmeister 

Seit mehr als 55 Jah ren 
Damen-Herren-Salon 

Münch 
•••••••••••••••••••••••• 

Toto- Lotto 
Telefon (0721 ) 55 27 60 
7500 Karlsruhe-Kn iel i ngen 

Speiseeis�erste l l u n g  

G l sela Kaiser 

7500 Karlsru h e - K n ielingen 
Neufeldstraße 37 

Telefon 59 13 79 

Helmut Kunze 
s s  [E�C� Station 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Siemensallee 77 
Telefon 55 49 40 Telefon 59 02 66 
Kfz-Reparaturen 

Unfall instandsetzung 

geprüfte Gebrauchtwagen 

Verleih von PKW-Anhängern 

P KW-Transportanhängern 

* 
* 
* 
* 
* : 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* : 
* 
* 
* 
* : 

Reifen zu gü nstigen Preisen 

Montage und Auswuchten 

VA RT A-Batteriedepot 

fachm.  Wagenpflege 

Zubehör 

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im kommenden Jahr. 
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IhrAuto 
für die 80er 
ist da! 

Mit gründl ich neuer Kraft : CVH-Motor - bringt v ie l ,  bra ucht wen ig. 
Auf gründ l ich neuem Fa h rwerk : E inzel radaufhängung und Frontantrieb - und 
Sicherheit auf a l len Stra ßen.  
lo_grün d l ich neuer Form : cha ra kteristisches Aero-Heck - strömungsgünst ig, 
trotzdem vie l  Platz fürs Gepäck. 



Reichsbund der Kriegsopfer, Behin­
derten, Sozialrentner und H interblie­
benen E.V. 
Ortsgruppe Knielingen. 
Wie in den vergangenen Jahren konnten wir 
wieder auf eine erfolgreiche Vereinstätigkeit 
bei Versar:nmlungen und Veranstaltungen zu­
rückblicken. 
Besonders sei erwähnt die große Veranstaltung 
für die Sonderfürsorgeberechtigten in der Sän­
gerhalle im Monat März, bei der über 400 Ka­
meradinnen und Kameraden anwesend waren. 
Überall aus ganz Mittelbaden kamen die Busse 
angefahren. Ein großes reichhl;lltiges Pro­
gramm lies manchen die Sorgen des Alltags 
vergessen. 
Des weiteren unser großer Tagesausflug in's 
Hohenlohische wo die Götzenburg in Jagst- · 
hausen und Kloster Schöntal besichtigt wur­
·den. Auch dieser Tag wird jedem Teilnehmer in 
Erinnerung bleiben. Weiter konnten wir 85-, SO­
und 75jährige herzlich zu ihrem Geburtstag 
gratulieren. 

Doch dessen ungeachtet geht der Kampf des 
Reichsbundes um die soziale Gerechtigkeit der 
Beschädigten, um die Arbeitsplätze der Behin­
derten, um die Ausgleichsabgabe nach dem 
Schwerbehindertengesetz, Arbeitsschutz usw. 
weiter. 
Hoffen wir, daß das kommende Jahr die Erfül­
lung dieser Forderungen bringen möge. 
Wir wollen daher wie im vergangenen Jahr auch 
im kommenden Jahr unsere ganze Entschlos­
senheit für die Erfüllung dieser Ziele zur Verfü­
gung stellen. 
Zum Jahresende möchte ich allen Mitgliedern, 
Funktionären und vor allem der Knielinger Ge­
schäftswelt für die guten Zusammenarbeit, Mit­
hilfe und Unterstützung herzlich danken. 

• •••••••••••• 

Ich wünsche allen ein geruhsames Weihnachts­
fest, Gesundheit und ein erfolgreiches Jahr 
1 98 1 .  

Kurtz, Vorstand 

• gtpser nees 
adolf nees, stukkateurmeister 

saarlandstr. 64, 7500 karlsruhe 21, tel. (0721) 55 23 51 

innenputz · außenputz · trockenausbau · Vollwärmeschutz 

Gastha us B l u me 
U ntere Straße 27, Telefon 59 07 42 

Bekannt  für g u te S p eisen u n d  g e pf legte  r-------------_;_-- Geträ n k e .  

D i e n stags - R u hetag Montag bis Freitag Tagesessen 6,50 DM 
I h re Wirti n G ina.  
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SAE 1 5  W - 50 
je Liter im 5-Ltr.-Kanister 
{ M itnehmpreis) 

Horst Ruf 
Kfz.-Meister 
Rhein brückenstraße 37 
Karlsruhe-Kniel i ngen 



Der Polizei-Hunde-Club Knielingen 

möchte sich an dieser Stelle bei den Knielinger 
Bürgern bedanken, die uns beim 1 .  Knielinger 
Straßenfest besucht haben. Wir waren mit Ih­
nen zufrieden und wenn Sie das auch mit uns 
waren, behalten Sie es bitte für das ·nächste 
Mal• ·in Erinnerung. Das Rezept für die ·Pfälzer 
FleischknöRf, ist noch vorhanden. 

Selbstverständlich würden wir uns auch seh r  
darüber freuen, wenn die wenigen Knielinger 
Mitglieder in unserem Verein Verstärkung be­
kommen würden. Auch wenn Sie kein Hunde­
besitzer sind, dürfe·n Sie uns in unserem schö­
nen Clubheim an einem Sonntag morgen zum · 
·Frühschoppen• besuchen. Vielleicht finden Sie 
dabei sogar Spaß an unserem Hundesport und 
werden dann doch noch Hundebesitzer. Das 
würde uns natürlich am meisten freuen. 

in der heutigen Schnellebigen Zeit ist es ei.ne 
Wohltat und Entspannung, mit einem treuen 
und folgsamen Hund einen Spaziergang mit 
der Familie zu unternehmen, (es soll sogar die 
Gesundheit fördern). 

Wie lautet doch der Spruch? 
Daß mir mein Hund das liebste sei 
sagst Du oh Mensch, sei Sünde, 
mein Hund blieb mir im Stu rme treu, 

. der Mensch nicht mal im Winde. 
in der Hoffnung, daß uns einige Knielinger mal 
besuchen, wünschen wir allen Knielingern ei­
nen guten Rutsch sowie Gesundheit im Jahr 
1 98 1 .  

. K .  N .  

p a r k e t t g e s c h ä l t  

Hans Hämer 

Verlegen, maschinelle$ Schleifen und 
Versiegeln sämtlicher Holzfußböden 

Basteiladen 
Nuitsstraße 9 

7500 Karlsruhe 2 1  
Litzelaustraße 20 
Telefon 55 55 97 

� Basteiladen 59 04 07 

HOLZ-WERKBUDE 
Basteiladen in MUhlburg! 

Ihr Fachgasehöft fUr Hobby und Basteln 
Nullsstraße 9 
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WENZ EL 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

W ir führen: Farben 
Tapeten 
Lacke 
Brücken - Teppiche 
Gardinen 
G ardinenschienen 
Styrophor- Deckenplatten 
Elektro-Kieinartikel 
Kleinwerkzeuge 
Bodenbeläge 

al les i n  Riesenauswah l -

zu den bekannt gü nstigen WENZEL-Nettoprei sen . 

•••••••••••••••••••••••s•••••••••••••••••••••••••••••••• 

W i r  b eraten ,  messen aus ,  n ähen und dekorieren, ver legen Boden beläge 
u n d  l i efern frei Haus.  

Wenzel Raumgestaltungs GmbH 
K u nzendorfer Straße . 
6729 M axi m i l iansau 
Telefon (07271 ) 4 10 95 



Hohner-Harmonika-Ciub 1 934 Karls­
ruhe-Knielingen 

Liebe Knielinger, 
über die neue Ausgabe des ·Knielinger• möch­
ten wir alle Einwohner recht herzlich grüßen, 
nachdem wir sonst unter dem Jahr unsere mu­
sikalischen Grüße darbieten. 

Gerne möchten wir die Gelegenheit wahrneh­
men uns bei den Einwohnern von Knielingen in 
Erinnerung zu bringen. Der Harmonika-Club 
Knielingen ist einer der ältesten Harmonika­
vereine in der Bundesrepublik. Es wäre schön, 
wenn das auch weiterhin so bleiben würde. Aus 
diesem Grund richten wir an die Einwohner Ins­
besondere an die Eitern der Jugend die Bitte, 
Ihre Kinder für uns zu interessieren. 

Zu einem wirklich billigen Beitrag und Unter­
richtsgeld bilden wir die Jugendlichen und Er­
wachsenen im Akkordeon spielen aus. Ab 
6. November 1 980 immer donnerstags um 
1 5.00 Uhr unterrichten wir im neuen Urtter­
richtsraum Eggensteiner Straße 1 . (Begeg­
nungsstätte des Bürgervereins). 

Es würde uns freuen, wenn sich recht viele Ju­
gendliche und Erwachsene bei uns melden 
würden. Insbesondere suchen wir dringend 
eine Klavier- oder Akkordeonspielerin (Spie­
ler), die wir auf unserem neuen Basset (Baßin­
strument in kleinem Orgelformat) kostenlos 
ausbilden könnten. Das Instrument ist vereins­
eigen und steht dem entsprechenden Spieler 
zur Verfügung. 

Die Musikstunde unseres großen Orchesters ist 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr in den bereits 
erwähnten Räumen. 

Besucht uns mal! ! !  Ob nicht der eine oder ande­
re doch Freude am Akkordeon spielen hat und 
dann mit uns spielt? 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 
Sonntag, 1 4. 1 2. 1 980, um 1 5.00 Uhr, im evan­
gelischen Gemeindesaal in der Dreikönigstra­
ße statt. Hierzu laden wir alle Einwohner heute 
schon recht herzlich ein. 

M it freundlichen Grüßen 
Rudi Hauck, 1 .  Vorstand 

-Hohe G••alitiit • 

zu niedrigen Preisen. ! 
Das ist Pfannkueh. I 
Gleieh nebenan. i • 
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Oberrheinische Mineralölwerke GmbH 
. Karlsruhe 

OMW, e i ne Gemeinschaftsraffi nerie der D E UTSC H E N  TEXACO AG , der 
VEBA OEL AG u n d  der CO NOCO I NC.,  hat sich seit i h rer I n betri ebnahme 
in 1 963/64 d u rc h  zwei g roße Ausbaustufen ( 1 966 u nd 1 978/79) den verän­
d e rten Marktverhält n i ssen angepaßt. Kernstück des in 1 979 abgesch losse­
nen 500- M i l l ionen-DM- P roje ktes ist e ine kata lytische Krackan lage ( B i ld ) ,  
d i e  g rößte Konvers i o nsanlage i n  d e r  B u ndesrepu b l i k  Deutschland.  



Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 
c 1 07 

Liebe Knielingerl 
Nachdem uns wieder einmal Gelegenheit gege­
ben wird, vom Vereinsgeschehen zu berichten, 
möchten wir hier eine kleine Rückschau auf das 
(fast) vergangene Jahr halten. 
Wie wir dem regen Besuch unserer Ausstellun­
gen entnehmen konnten, findet unser Hobby 
bei alt und jung Anklang. Wir konnten il"l der Tat 
gute Zuchtergebnisse vorweisen; ganz beson­
ders stolz aber sind wir auf unseren Zuchtwart 
Werner Engel, der auf der Bundesgeflügel­
schau in Hannover mit seinen Hühnern Zwerg­
Orpington das begehrte blaue Band erhielt. 
Und auch über die Grenzen hinaus knüpft die 
Aufzucht von Tieren menschliche Bande - in 
unserer Monatsversammlung vom April durf­
ten wir einen Zuchtfreund aus der DDR willkom­
men heißen, der zwecks Erfahrungsaustausch 
gekommen war. E;s wurde dann tatsächlich ein 
langer und vergnügter Erfahrungsaus­
tausch . . . . .  
Im Sommer ·mußten dann alle Kaninchenzüch­
ter wieder den Kampf gegen die Schnaken auf­
nehmen, da dieses Insekt die gefährliche Ka­
ninchenkrankheit Mixomatose übertragen soll. 

Der Kampf war in diesem Jahr besonders hart 
denn die Schnaken waren ja wieder einmal i� 
der Überzahl. 
Abschließend möchten wir Ihnen, liebe Knielin­
ger, ein ganz herzliches ·Dankeschön' sagen für 
den regen Besuch unserer Veranstaltungen so­
wie unserer Bleibe beim Straßenfest, zu dem 
uns unsere liebe Züchterin Elisabeth Esch eine 
Vereinsfahne stiftete. 

· Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weih­
nachtsfest und ein glückliches und erfolgrei­
ches 1 98 1 .  

gez. E. Dornseift 
(Schriftführer) 

Suche Garage oder 
großen Geräteschuppen 

zur Lagerung 
von Ersatzteilen. 

•••••••••••••••••••••• 

ROLF FEG ERT 
Kari-Schulz-Straße 52, Tel. 59 1 2  67 

Die Mode für jeden, 
der gute Qualität 

zu tragen bereit ist, 
fmden .Sie bei� 

·Textil-N opper 
Knie l i ngen, Saarlandstraße 79 
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Werte Knielinger Mitbürger 

Wir möchten Ihnen hiermit bekanntgeben, daß wir dieses Jahr auf Präsente an unsere 
Kundschaft anläßlich des Weihnachtsfestes verzichten. Dafür stellen wir diesen Betrag 
dem Knielinger-Bürgerverein zur Verwendung der Altenweihnachtsfeier zur Verfügung. 
Wir b itten um Ihr Verständnis. 
Frohe Weihnachten und ein g lückliches Neu es Jahr wünschen Ihnen Ihre Knielinger Bäk­
kereien. 

Fein bäckerei - A & 0-Lebensmittel 

Eckhardt Buck 

Bäckerei - Lebensmittel 

d'totst d'teHHe 
BÄC KEREI  · LEBENSM ITTEL 

H edwig Velz  

BÄC K E R EI - KONDITOREI  

Ludwig Ziegler 



Country-Ciub 
Liebe Knielinger Mitbürger, 
auch im Jahr 1 980 können wir auf eine recht 
gute Clubtätigkeit zurückblicken und wollen 
auch sie über unsere Aktivitäten informieren. 
Zunächst möchte sich der Country-Ciub bei all 
seinen Mitgliedern, G'önnern und Freunden für 
ihre Mithilfe und Unterstützung bedanken. 
Im März führten wir wie immer unsere traditio­
nelle 3tägige Busfahrt nach Walchsee/Tirol 
durch und wurden dort als langjährige Gäste 
geehrt. 
Auch am 1 .  Knielinger Straßenfest beteiligten 
wir uns und trugen auf unsere Weise mit Gags 
und zünftigem Essen zum guten Gelingen bei. 
Aus unserem Erlös konnten wir einen stolzen 
Betrag an den Bürgerverein Knielingen über­
weisen. 
Im Monat September veranstalteten wir das 
1 .  Karlsruher ·Trucker Treff,, das von unseren 
Clubmitgliedern organisiert und dadurch zu ei­
nem vollen Erfolg wurde. 
Dieses Fest trug auch zur Mitfinanzierung unse­
rer 9tägigen Schweiz- Italien-Österreich-Fahrt 
bei, die auch sehr großen Anklang bei Nichtmit­
gliedern fand. 
Für uns Neuland ist die am 7. Dezember ge­
plante Tagesfahrt in die Vogesen. Unser Reise­
begleiter wird wie immer ein Komfortbus der 

Fa. Blattner sein und wir hoffen, daß auch diese 
Exkursion ein voller Erfolg wird. 
Nun zu unserer eigentlichen Clubarbeit Wir be­
fassen uns unter anderem mit der Seherber­
gung und Pflege von Tieren und mußten dieses 
Jahr einige Rückschläge entgegennehmen. Zu 
unserem großen Bedauern kam es, das erste 
Mal in 1 2  Jahren, zu einem Unglücksfall zwi­
schen einem unserer Tiere und einer Knielinger 
Mitbürgerin. Da kein Versicherungsschutz be­
stand müssen wir für eine Sstellige Summe auf­
kommen. 
Auch verloren wir ein Pavianweibchen, das 
trotz Tierarzt und dadurch sehr hohe Kosten, 
nicht gerettet werden konnte. 
Leider hatten wir auch zwei Schafe und ein 
Pony, durch falsche Fütterung von Besuchern, 
zu beklagen. Diese Tiere verendeten an Darm­
infektion, was durch das Tiermedizinische Insti­
tut in Stuttgart nachgewiesen wurde. 
Auch unser Nesthäkchen ·Patty•, ein Kuh-Kalb, 
das wir als Findling aufnahmen, verendete trotz 
intensiver Bemühungen zweier Tierärzte. 
Wir bitten daher alle Knielinger um Verständ­
nis, daß aus diesen Gründen das Ansehen un­
seres Clubs gelitten hat. 
Wir werden uns aber im nächsten Jahr um so 
mehr Mühe geben, damit wir weiterhin ein be­
suchter Ort für jung und alt bleiben. · 

Country-Ciub 

Bei unserer Aktion 

Wo brennt eine 
Straßenlampe nicht? 
haben u n s  in d iesem Jahr wieder viele Kunden unterstützt. Auf­
grund Ihrer Mitarbeit :<Onnten wir die aufgetretenen Störu ngen und 
Schäden i m  weitverzweigten Netz der Straßenbeleuchtung i n  den 
meisten Fiil len sehneil wieder beheben.  

Für  die wertvol le Hili!! danken wir a l len Betei l igten und wünschen 
ihnen viel Erfolg bei cler diesjährigen Gewinnverlosung.  

Wir  bitten unsere Kunden weiterhin um ihre Aufmerksamkeit und 
M ithilfe bei unserer Aktion und danken im voraus. 

Wenn eine Straßenlampe nicht brennt, benachrichtigen 
Sie uns bitte: 

Stadtwerke Kartsruhe, Abteilung Straßenbeleuchtung, 
Postfach 61 69 · Telefon-Durchwahl 59 66 53 99, 
nach Dienstschluß 59 66 61 

r4, STADTWERKE 
_ KARLSRUHE 
. . .  stets mit Ih nen verbunden 

39 



40 

Umsteigen auf kleinere Autos i s t  heute "in': Aber: 
Auf Luxus und Eleganz sollten Sie trotzdem nicht 
verzichten. Wie wäre es da mit einem attraktiven An­
gebot : Unsere beiden Sondermodelle 126 »red« & 
»brown«. Attraktiv im Design, attraktiv in den·Farben. 
Attraktiv in der Ausstattung. In ihrer Wirtschaftlich­
keit und Wendigkeit nicht zu schlagen. Das alles zum 
Preis von DM 7 740,- Ubrigens : Wie alle Fiat-Mo­
delle 6 Jahre Gewährleistung gegen Durchrostungs­
schäden. 

Autohaus· 
lng. A. S LU KA 
Ke rlsru he  M ü h l burg 
Da im lerstraße 1 A 
N e u re uter Straße 1 4  
Telefon 75 3 1  73 

Verkauf · Service 
B lech ne rei · Lack:ererei  
Sch n e l lwasch an lage 
Freie Tan kste i l e 

kirchmeier 

auch i n  d ieser saison 
fü h ren wir wieder ein 
breites Pflanzensortiment 
zur balkon- und beetbepflanzung 

saarlandstraBe 82 7500 karlsruhe 21 
telefon 072 1 /55 23 64 

moderne floristik aller art · 
geschenke 



Seitenansicht des neu erstellten Gemeindezentrums in der Struvestraße 

Evang. Kirche 

Die Evang. Kirche in Deutschland hat das Jahr 
1980 zum ·Missionarischen Jahr· erklärt. Sie will 
damit zum Ausdruck bringen, daß i hr Sen­
dungsauftrag im Lande ebenso wichtig ist wie 
äußere Mission. Die Evang. Kirche in Knielin­
gen trug durch ihre Veranstaltungen dazu bei ,  
das Wirken der Kirche vielen Menschen bewuß­
ter zu machen. Anlaß boten die Festwoche zum 
500. Geburtstag unseres ·Kniel inger Wahrzei­
chens• und die Einweihung des neuen Gemein­
dezentrums. 
Den Auftakt zur Festwoche vom 20. 4. bis 27. 4., 
bildete der Festgottesdienst mit anschl ießen­
dem Empfang. Am Abend luden die kulturtrei­
benden Vereine zu einem Konzert in der Kirche 
ein, das großen Anklang fand. Junge C hristen 
gestalteten am Mittwoch einen Jugendgottes­
dienst Zum Begegnungsabend am Freitag 
konnte Pfr. Schulz viele alte und neue Gesichter 
begrüßen. Den Höhepunkt bildete am 27.  4. die 
Aufführung des Oratoriums ·Die Schöpfung• 
von Haydn, eine beachtliche Leistung der ver­
stärkten Kantorei unter Cl .  Biegert. Rechtzeitig 
vor· dem Fest war als erste Maßnahme der Kir­
cheninnenrenovation der C horraum erneuert 
wordert. Anlaß zur Freude und zum Danken. 
Seither finden dort jeweils dienstags Abendan­
dachten statt. 
Nach weniger als eindreivierteljähriger Bauzeit 
konnte am 28. 9. das neue Gemeindezentrum 
an der Struvestraße eingeweiht werden. Der 
Kirchensaal und die angrenzenden Räume ver­
mochten die zahlreichen Besucher kaum zu 
fassen. Die Festpredigt h ielt Dekan Mack. Dann 
übergab das Ehepaar Bürk die Schlüssel an 
Pfr. Zi lly. Aus den Reden beim anschließenden 
Stehempfang klangen die Freude über das ge­
lungene Werk und die Dankbarkeit, daß wäh-

rend der ganzen Bauzeit niemand zu Schaden 
kam. Am Nachmittag war ein lebhaftes Kom­
men und Gehen und Lauschen auf die Darbie­
tungen der Knielinger Vereine. Das ·Sandkorn• 
brachte am 1. 1 0. mit seinem satirischen Spiel 
um die Kirche manchen zum Schmunzeln. Die 
Jugend feierte die Einweih ung mit ei ner •Litur­
gischen Nacht•. Mit einem Bachkonzert am 
Sonntag, 5. 1 0.,  schloß die Festwoche ab, das 
·Missionarische jahr· aber geht weiter. 
Unseren Knielinger Mitbürgern sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt für i hr Engagement und 
ihre großzügigen Spenden für das alte ·Wahr­
zeichen•, das neue Zentrum, aber auch bei den 
Sammlungen zum Lindern fremder Not (Brot 
für die Weit, Diakonie und Erntedank). 
Bei diesem guten Miteinander grüßen wir Sie 
herzlich zum C hristfest 1 980 und wünschen al­
len Gottes gutes Geleit durch das neue Jahr. 
Ihre Pfarrer H.-U. Schulz und M. Zi l ly 

Ball isch'se ferdichl Unser Kerch 
Ä Weil hats dauerd, des isch woohr 
wann's zamme rechelsch gut ä Joohr 
ja so en Bau der braucht hald Zeit 
awwer Gottseidank, bal l  isch:s soweit 
von auße gseh,  des muß-mer lasse 
duts garned schlecht, in'd Landschaft basse. 
Un inne drinn, do kannsch blos staune 
koi Schnergl odder krumme Laune 
de Chorraum un die kloi Kabell 
schlicht oifach un doch freindlich hell 
un selbschd im Keller ganz famos 
senn Mehrzweckreim faschd rießegroß. 
Jetzt fehlt blos noch en Park mid Beem 
die rings um's neie Kerchle schtehn 
en scheener Rase grie wie Klee 
noord wär des Zentrum richdich schee 
un käme d' Leit von weid un braid 
noord hed de Pfarre a sei Fraid. w. Barth 

1 980 
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C l ubha us VfB -05 Kn iel ingen 
A m  Rheinberg, Telefon 55 1 8  0 1  

T reff p u n k t :  d er F u ß ba l l e r  u n d  Fans e 
D e r  K e g l e r  • 

f u r  K l asse n t reffen 
sowie fur Fest l i c h k ei ten al ler A rt 

• 
• 
• 
• 

R a u m l i e h k e l t e n  b 1 s  200 P e r s o n e n  • 
f u r  H o c h z el t e n  • 

Ei g e n e  S c h l a c h t u n g .  g u t b u rg e r l i c h e  l< u c h e  
G roßer P a r k p l a tz 

• f u r  K o n f i r m a t i o n  u n d  K o m m u n 1o n  
Auf I h ren B e s u c h  f re u t  s i c h  

Egon Werner, Metzgerme ister u n d  Koch, u n d  Fa mi lie 

Kraftfah rzeug reparatu ren 
Reifend ienst  
Karlsruhe, Saarlandstraße 1'95 
Telefon 55 29 44 

Hans Pli rrnan n 
Kraftfa hrzeugmeister 

Wir führen aus: ; ; Malerarbeiten • • Ta pezierar beiten • • • • Wärmed ämmung im I n n enbereich • • MHZ-Vorhangsch ienen 

B i enwaldstr . 47 
Telefon 75 35 4 1 · 

• • • • PVC-Beläge • • Teppichböden • • • • Teppich- Grun dreinigung • • Vollwärmeschutz u·nd I I Fassadenanstriche • • mit eigenem Gerüst 

Betrieb1- Sofienstrasse135 --------

� •.. Ihr Partnerfür 
perfekten Service .� 
-------Betrteb2-0urmershennerSir.(T0v) HANS 
�811 EBERHRRDT�nc�H 

PCRSCHE Solienstr.135 T 0721/M8084 · Durmenne;mer str. (TÜVIT 0721/573077 

• 



Musikverein 
Das vergangene Jahr wird in der Vereinsge­
schichte als besonders erfolgreich emgehen. 
Gleich nach den turbulenten Faschingsveran­
staltungen durfte das Orchester des Vereins bei 
zahlreichen Konzerten bz"w. Veranstaltungen 
mitwirken. Folgende Termine standen auf dem 
Kalender: 500 Jahre Evang. Kirche, Straßen­
fest, Musikfest, MSC, 75 Jahre VfB, Fischerfest 
Außerhalb Knielingens kamen noch . folgende 
Auftritte hinzu: Mühlburg, Seebühne, Grünwet­
tersbach, Bad.-Heimatfest, Gundershoffen 
Frkr., Neureut, Ettlingen und Canada '80. Die 
Musiker konnten somit nicht über mangelnde 
Beschäftigung klagen. 

. Unsere neu ·gegründete Jugendkapelle entwlk­
kelte sich zu einem sehens- und hörenswerten 
Klangkörper, so verwundert es nicht, daß auch 
unsere Jugend· schon einige Auftritte hatte: 
Sportfest der Knielinger Schulen, Musikfest 
Linkenheim, Straßenfest, Musikfest Burgau, 
und zuletzt bei der Einweihung des neuen Ge­
meindezentrums. An dieser Stelle nochmals 
die Einladung an die Knielinger Jugend: Wer 
unser Jugendorchester verstärken möchte 
bzw. ein Instrument erlernen möchte, ist herz­
lich willkommen. Anmeldung jeden Donnerstag 
in der Sängerhalle bei der Probe oder zu jedem 
anderen Termin beim Vorstand bzw. Jugend­
leiter. 
Das erstmals veranstaltete Straßenfest war wie 
bereits mehrfach berichtet ein Riesenerfolg. 
Die Arbeit bezüglich der Gestaltung der Höfe 
hat sich somit in jeder H insicht gelohnt, und wir 
möcHten besonders der Familie Kiefer recht 
herzlichen Dank für Ihre Unterstützung sagen. 
Gleich zwei Wochen nach dem Straßenfest fand 
unser diesjähriges Musikfest statt. Wer gedacht 
hatte die Knielinger wären noch müde vom 
StraBenfest, der sah sich getäuscht, denn wir 
hatten alle drei Tage genügend Betrieb. W1r 
danken allen Teilnehmern und Besuchern recht 
herzlich. Besonderer Dank an alle Musiker so­
wie Helfer, es war großartig was unsere Mitglie­
der in beiden Festen geleistet haben. 

Canada-Reise des Musikvereins Knielingen 
Der eigentliche Höhepunkt in diesem Jahr war 
unsere zweite Canada-Reise. Die Vorbereitun­
gen zu diesem nicht alltäglichen Ausflug wur­
den wieder in bewährter Weise durch den 
1 .  Vors. Helmut Raih und unseren Freund und 
·Knielinger' Gerry Meinzer getroffen. Anläßlich 
eines Besuches in Karlsruhe und eines Emp­
fangs im Karlsruher Rathaus (BN N-Bericht) 
sang unser Freund Gerry Meinzer gemeinsam 
mit einer Delegation unseres Vereins u. a. Alt­
stadtrat Rudi Voigt, Julius Grotz, sowie unser 

Mitglied Stadtrat Günther Rüssel und nicht zu­
letzt unsere Bürgervereinsvors. Frau Stadtrat1n 
lrmtraud Kaiser unser ·Knielinger Lied'. Es war 
ein netter Nachmittag den unser Freund Gerry 
bestimmt nicht vergessen wird. 
Nach etwa einjähriger Vorbereitungszeit konn­
ten danach die 35 Aktiven und 22 Begleitperso­
nen vom 24. 9. bis 7. 1 0. 1 980 zwei erlebnisrei­
che und interessante Wochen in Canada ver­
bringen. Wir wollen hier einige Höhepunkte die­
ser einmaligen Reise festhalten: 
Konzert der Kapelle an läßlich des höchsten Ok­
toberfestes der Weit, auf dem 553 hohen Fern­
sehturm in Toronto. 
Oktoberfest des Lions Club Nobleton, in der mit  
über 3000 Menschen überfüllten Eis Arena. 
Ausflug zu den berühmten N iagara Fällen .

. Teilnahme an einem Pferderennen Woodbme 
Race Track. 
Ein Rennen war mit dem Ehrenpreis des Musik­
vereins Knielingen ausgestattet. 
Besichtigung der größten Brauerei Canadas 
Molson in Barrie. 
Große Grillparty auf Gerry Meinzers Farm über 
200 Pers. · 
Nach einer Woche folgten nunmehr einige Tage 
zur freien Verfügung. Die meisten Gastgeber 
organisierten kleinere Ausflüge, bzw. Besichti­
gungen wobei eine alte Pionier-Si

.
edlung. m1t 

original Häusern, Scheunen und Muhle, m1t an 
erster Stelle standen. Einige fuhren auch m den 
Norden zum Georgian Bay am Huro See um 
einige Tage in der Cottage zu verbringen. Wer 
zum Fischen Lust hatte, konnte dies ebenfalls 
tun. Es war für jeden etwas geboten und alle 
hatten ihren Spaß dabei. Sogar in die USA un­
ternahmen einige Musiker noch weitere ·Trips'. 
Die Ziele hier waren: New York, Kalifornien, 
Chicago und der Mississi pi. 
Zum Abschluß fand nochmals ein großes Kon­
zert in Toronto statt, bevor wir noch einen Ta­
gesausflug in Brantford zu absolvieren hatten. 
Was uns der dortige Deutsche C lub bere1tete 
war herrlich, und so war es nicht verwunderlich, 
daß beim Nachmittagskonzert die zahlreichen 
Deutschen eine Zugabe nach der anderen ver­
langten. Als dann unser Dirigent Walter Jaekel, 
selbst zur Trompete griff um den alten Dessau­
er zu spielen, war nichts mehr zu halten .. Die 
Tanzgarde des dortigen Deutsch-Canadischen 
Clubs deren Präsident ist ein ·Knielinger' Karl 
Kurtz.'wurde als amtierender Canadischer Mei­
ster, zum nächsten Frühjahr zu den Deutschen 
Meisterschaften eingeladen. Wir haben den 
Deutschen C lub bzw. die Garde natürlich zu uns 
nach Knielingen eingeladen, und wir hoffen, 
daß es unser Freund Karl Kurtz möglich ma­
chen kann seine Garde zu begleiten, und seine 
Heimat in Knielingen zu besuchen. 
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Bei einem eventuellen Besuch würden wir na­
türlich eine entsprechende Veranstaltung mit 
unseren Gästen aus Canada durchführen. 
Nach einer viel zu kurzen Abschiedsparty, von 
unseren Gastgebern in Nobleton ,  mußte Ab­
schied genommen werden von liebenswerten 
Freunden die uns zwei Wochen bestens unter­
gebracht h atten und alles nur mögliche organi­
siert hatten. Nach dem Austausch der Gastge­
schenke waren sich alle darüber einig, daß die­
se große Freundschaft weiter bestehen wird, 
und auch weiter gepflegt wird. Bereits zu unse­
rem Jubiläum im nächsten Jahr wird eine Ab­
ordnung des Lions Club Nobleton in Knielingen 

erwartet! ! !  Lang lebe die Freundschaft zwi­
schen Knielingen und Nobleton! 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 
6. 1 2. 1 980,  20.00 Uhr in der Sängerhalle statt. 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Bekann­
te recht herzlich hierzu ein. 
Am Heiligen Abend spielt wie jedes Jahr unsere 
Kapelle um 1 7 .00 Uhr auf dem Friedhof. 
Für die kommende Weihnachtsfeiertage sowie 
das neue Jahr wünschen wir allen Knielingern, 
Mitgliedern sowie Freunden und Bekannten al­
les Gute und vor allem Gesundheit und Frieden. 

Helmut Raih 
1. Vorsitzender 

Ei nkehr n ach einem Spazierg a n g  - im gemüt l ichen 
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Kalte u n d  warme Küche 

Famil ienfeiern 
Betriebsfeste Im Ausschank: 
Tagungen M oninger Biere 

beim Verkeh rsü bu ngsplatz 

am Wi l l ichgraben 

Telefon 59 26 1 7  

Schützenverein igung Kniel ingen 

Gasthaus >Zum Rebstock< 
FREMDENZIMMER 

Für Sie im Ausschank Bellheimer Biere, Lord Pils, Edel Export vom Faß sowie 
Hanen-Ait, Weizen-Biere, Bock-Bier -

ausgesuchte Weine und Spirituosen, kleine Speisen 
W i r  freuen uns auf I h ren Besuch 

l nh. Christian Rost · Saarlandstr. 78 -g Tel. 59 25 85 
Sonntags Ruhetag 



M itgl ied im Bund 
Deutscher H aarformer 

O�ihJ/e · 'k!ini,/Ji·u.;ft1t�·/r ! (; 7Joo c;Aurkntlk_ � 1 1  
7ef- Jl2 1 /_5j43f! 

Bei einem Sterbelall wenden Sie s ich I:J i tte vertrauen svo l l  an das 
Bestattungsinstitut Ih rer Nachbarschaft 

PA U L V O G E' L Nachf. 

Telefon 7 1 2  30 
7500 Karlsruhe,  Straßb u rger Str. I Ec ke 8onner  Str .  

Wir kommen jederzeit z u r  Aufnahme i n s  Trauerhaus, auch · an Sonn- u n d  Feiertagen. 

Särge in al len Preislagen, Ü berführungen von und nach auswärts . Erled i g u n g. a l ler  
Behördengänge, Versicherungen etc . 

Elektrohandwert 
- heute 

so wichtig 
wie morgen ! 

Al lopath ie - Homöopath ie - Tierarzneimittel 
M. M E R K E R

.
T - 0 H L H E I S E  R 

Karlsruhe-Kniel i ngf;n · Rei n m u thstraße 50 
Telefon 55 13 36 

Norbert Bi l l ian 
Elektro m eister 

Ausführung sämtl i cher 

elektrischer Anlagen,  Reparaturen 

Nachtspeicheranlagen und Antennenbau 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen - Eggensteiner Straße 52 - Telefon 59 31 83 
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C D U  Ortsverband Knietingen 
Liebe Knietinger Bürgerinnen und Bürger, 
e i n  J a h r  harter pol it ischer Auseinandersetzu n ­
g e n  n ä hert s ich seinem E n d e .  W i r  sowie u n sere 
K a n d i d aten zur G e m e i n d e ratswahl Hel m ut 
K nobloch u n d  Werner G raber m öchten I h nen 
a n  d ieser Stelle d a n ken für die Betei l i g u n g  an 
d en W a h l e n  und für d i e  U nterstütz u n g .  
U n se r  Z i e l  bei  der G e m e i n d eratswahl  im ver­
g a n g e n e n  J u n i ,  m i n d estens einen Kniel inger 
C D U-Stadtrat ins Rathaus zu entse n d e n ,  haben 
w i r  z u n ächst nicht erreicht.  H e l m ut K nobloch 
fehlten d az u  rund 300 Wäh lerst i m me n .  
U n sere k o m m u nal polit ischen A n l iegen werden 
d ah e r  auch k ü nftig d u rc h  d i e  C D U-Gemeinde­
ratsfraktion mit  H e rrn G ü nther R ü ssel an d er 
S p i tze i m  Rathaus vertreten .  
W i r  werden u n s  b e m ü h en ,  d i e  Interessen der 
K n i e t i n g e r  Bürger und Vereine auch i n  weiterer 
Z u k u nft m it ganzer K raft zu vertreten .  

l n  wen i g e n  Tagen geht  d as J a h r  1 980 zu Ende. 

Wir w ü n schen I hnen im K reise I h rer Famil ie ein 
s c h ö n e s  W e i h n achtsfest und für d as Jahr 1981 
G l ü c k  u n d  Gesund heit .  

U M Z O G E  

D i e  N a t u rf re u n d e  l aden z u m  Besuch 

i h re s  V e re i n s h e i mes 

am west l ichen O rtsausgang 

tre u ro d l i eh s t  e i n  

Geöffnet: M i t twoch nach rn i ttags,  F r ei tag­

abends .sowie an Sonn- und F e i e r t a g e n  

Telefon 55 4 1  2 3  

P R O P A N G A S  

F A H R R A D H A N D L U N G  

Wilhelm König 
R E P A R A T U R E N  

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Saar landstr. 38, Tel. 55 20 54 

Möbel-, Fl ügel- und  K laviert ransporte - Lagerungen 

4 6  

R O L F M AVE R 
7 5 0 0  K A R L S R U H E  2 1  
östl i ch e  Rh einbrückenstraße 31 
Telefon 59 23 1 2  



Seit 1 0  Jahren in Karlsru:.e-Knielingen 

Wollen Sie I h r  Haus renovieren und Heizkosten sparen ,  em pfeh len 
wir  I h nen e ine Wettersch utzverk le idung aus Etern it, S u prawal l  oder 
PVC, isol iert mit  Steinwol le. 

· August Müller 
FASSADE N BAU 
Untere Straße 16, 7500 Karlsruhe-Kniel ingen 
Telefon 55 00 68 

Jun�' s SpezilitJiten-(/<.estaurant 
im Jl,otel >> 1Jissfe,, I n haber:  H o  R s r J u N G 

7500 Karlsruhe-Mühlburg, Lameystraße 1 2, Telefon 0721 / 55 44 33 
Ruhige zentrale Lage - 40 Betten - G roßer Parkpl atz - 13 Doppel- u n d  14 Einzel­
zimmer, auf Wunsch mit  Fernseher und Küh lsch rank. Fast alle Zimmer mit D usche. 
Unsere Spezialltäten : .. Hausgemachte E lsässer Schnecke n " .  

Ausgezeichnet m i t  dem E h re n p reis b a i m  1 .  Wettbewerb u m  d i e  . .  Goldene Sch n e cke. 

Lamm-Kotelett .. P rovencale" - Wei ne der Wi nzergenossen schaft C leebourg (Elsaß) . 

Ab 1 7.00 Uhr geöffnet - Samstag und Sonntag Ruhetag! 

Stahlbau 

Metallbau 

Blechverarbeitung 

Teleskop-Tribünen 

Stah l bau S C H E N K  K G  
7500 Karlsruhe-Knie l i ngen - Jakob-Dö rr-Straße 9 - Telefon 55 1 4  51 
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Die S PD berichtet: 
Liebe Knielinger Mitbürgerinnen und Mitbür­
ger, 
zuerst möchten wir uns bei Ihnen für das große 
Vertrauen bedanken, das Sie der SPD bei den 3 
in diesem Jahr stattgefundenen Wahlen (Ge­
meinderats-, Landtags- und Bundestagswahl) 
entgegenbrachten. Bei allen Wahlen zeigte 
SICh, daß die Knielinger die SPD für die führen­
de politische Kraft in Knielingen halten, denn 
d1e SPD wurde im mer mit sehr großem Abstand 
vor allen anderen Parteien gewählt. Bei der 
B undestagswahl stimmten 52,35 % der Wähler 
für die SPD und 56,95 % gaben unserem be­
währten Abgeordneten Dr. Peter Corterier ihre 
Stimme. Die Bedeutung der Gemeinderatswahl 
am 22. 6. 1 980 schätzen leider viele Knielinger 
sehr niedrig ein, was zu einer äußerst nied­
rigen Wahlbeteiligung (49,44 %) führte. Zwar 
gaben wieder über 53 % der Wähler in Knielin­
gen ihre Stimme der SPD, infolge der schlech­
ten Wahlbeteiligung wurden aber ca. 600 
Sti m mzettel weniger für die SPD abgegeben als 
1 975, die dann dem 3. Knielinger SPD-Kandi­
daten Siegtried Fischer zu einem Platz im Ge­
meinderat .fehlten. Vom SPD-Kreisverband 
wurden 4 Kandidaten aus Knielingen auf der 
Gemttinderatsliste nominiert. Unsere Stadträte 
lrmtr .... ud Kaiser und Doris Fürgut hatten wieder 
sehr gute Plätze erhalten, was auch ihren Lei­
stungen im Gemeinderat entsprach, und wer­
den auch nach der erfolgreichen Wiederwahl 
weiterhin die Belange der gesamten Knielinger 
Bevölkerung im Stadtparlament vertreten. 
Siegtried Fischer wurde auf Platz 22 und Chri­
stel Reymus auf Platz 49 der Liste nominiert. 
Um die Bürger über die Ziele der SPD zu infor­
mieren, hat die SPD eine neue Form gefunden. 

Jeweils vor der Landtags- und Bundestagswahl 
wurde an 4 Sonntagmorgen die ZaS (Zeitung 
am Sonntag) kostenlos von ehrenamtlichen 
Helfern in 2400 Knielinger Haushalte gebracht. 
Aus der Resonanz der Bürger entnehmen wir, 
daß hier eine gelungene Mischung von aktuel­
ler Information (z. B. Sport am Samstag) und in­
teressanten Berichten aus der Politik gefunden 
wurde. - Unsere Apfelküchle fanden beim 
Straßenfest als Nachtisch und für die ·Süssen• 
regen Zuspruch. Für die Kinder hatten wir das 
Jugendwerk der Arbeiterwohlfahrt eingeladen, 
d1e am Sonntag beim Straßenfest mit vielen 
Kindern sangen und spielten.- Beim 5. Berg­
fest auf dem Holzbierebuckel wurden wieder 
viele Gespräche mit mehreren Gemeinderäten 
dem Fraktionsvorsitzenden Günter Hahn, de� 
Landtagsabgeordneten Dieter Stoltz und Erwin 
Sack, unserem Bundestagsabgeordneten Dr. 
Peter Corterier sowie Erstem Bürgermeister 
Wäldele geführt. Dieser direkte Kontakt mit 
dem Bürger ist sicher auch ein Grund für das 
hohe Vertrauen, das die Knielinger uns immer 
wieder bei Wahlen entgegenbringen. Diese 
breite Zustimmung wird für uns weiterhin An­
sporn sein, in direktem Kontakt mit allen B ür­
gern unsere politische Arbeit in Kniel ingen tort­
zus�tzen. Wir werden deshalb an jedem 
1 .  D1ens�ag 1m Monat in der neuen Begeg­
nungsstatte 1n der Eggensteiner Straße , eine 
Bürgersprechstunde abhalten, bei der Fragen 
u n d  Anregungen, Probleme und Sorgen mit un­
seren Stadträten besprochen werden können. · 
Wir wünschen Ihnen eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit und für 1 98 1  alles Gute. 

Siegtried Fischer 
1 .  Vorsitzender 

Wen n  S ie  e i n m a l  e inen  Sonderwu nsch haben 

rufen S ie  e i n fach an ! 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Gepflegte 
B iere 
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GElRANKEVERTRIEB BOES 
Telefon 55 74 64 {ab 1 6 .00 U h r) 

Heckerstraße 11, 7500 Kar lsruhe 21 ( K n i e l i ngen)  • • 

a lkoho l fre ie 
Getränke 

Party-Fässer 



+ HILOEGARD + BRAUKMANN 
Kräuter- Kosmetik 
I deale H a utpflege 

zum idealen Prei s 

Xosmetilt-- uniJ 
�uPvilege--C'taxis 
U R S U L A S C H O R P P  
Fach k osm eti ker i n B D K  

7500 Kar lsru he- K n i e l i n g e n ,  N e u fe l d st r .  1 2  

Telefon 5 5  78 64 

Wir führen:  
H i ldegard Braukmann Kräuter-Kosmetik 
B ic id i  
Dr.  R .  A .  Eckste in, B iokosmetik 

7501 Marxzel l  3, Telefon 07248 J 54 59 

***************************************••··········································· 

Neue Öffnungszeiten in größerer modernerer Praxis 
Montag- Freitag 9 . 00- 1 2 .00 U h r  u. 1 3.00- 1 8 .00 U h r  
Samstag 9.00-1 2.00 U h r  

Kosmetik:  Vollbehan d l u n g  R e i n i g u n g ,  Peel i n g ,  Augen brauen korrektur, M assage,  
Trocken- Fett-Pack u n g ,  Dekorative D M  2 5 , - .  

K u rzbeha n d l u n g :  

Spezialbehandlungen und Kuren: 
Akne, Ampul len,  J ontophorese, M uskelkontrakti onen. 

FUr Ihre persönliche Pflege: Kosten lose Beratu ng und H autd iagnose. 

Medizinische Fußpflege: 
Erstbehandlung,  H ü h n eraugen entfernen (je nach Aufwand )  

Neu: Braun in u nserem Sonn enstud i o  
Elfer-Karte = D M  90, -

I Schenken s
·
ie einen Behandlungsschein zu Weihnachten, Geburtstag oder Na­

menstag. 
Sie bereiten dadurch nur Freude. 
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Dank a n  Stadtrat 
Emil  Vögel� 

1 6  J a h re g ehörte E m i l  Vögele d e m  Karlsruher 
Stadtpar l a ment an.  Da ist es nur verständl ich ,  
w e n n  e r  es hach d ieser langen Zeit  vol l  Arbeit  
und V e rzi c h t  auf  Freizeit u n d  F a m i l i en leben in 
Z u k u n ft etwas ruh iger haben w i l l .  Er h at näm­
l ic h  auf  e ine erneute Kand i d atur  von sich aus 
verzichtet.  
E m i l  V ö g e l e  i st 1 9 1 2  i n  K n i e l i ngen geboren. 
Schon früh i nteressierte ihn die Pol it ik.  Gerade 
1 8j äh r i g  w u rde er 1 93 0  M itg l ied der Sozialde­
m o k ratischen P arte i .  Er ist Sch losser von Beruf 
u n d  war j a h relang Betriebsrat bei den I W K. Vie­
l e  J ah re hat  er d e m  Vorstand des S P D - O rtsver­
e i n s  K n ie l i n ge n  angehört u n d  d i esem sei ne 
g a n ze Kraft gewid met.  
1 96 4  kam Emil  Vögele als N achfolger für den 
versto r b e n e n  Stadtrat Fritz Kno bloch in den 
G e m e i n d e rat. Bei d en G e m e i n deratswahlen im 
Jahr 1 959 h atte die S P D  i h n  auf d e n  22.  P latz 

gesetzt. Er rückte bei den Wahlen auf Platz 1 6  
vor, e in  schönes Zeug n is für seine Bel iebtheit. 
Auch bei den folgenden Gemeind eratswahlen 
wurde er mit ü berzeugenden Ergebn issen wie­
dergewählt,  e i n  Beweis ,  daß seine Arbeit in der 
Bevol keru n g  Anerkennung fand . 
D i e  Tätig keit  von Stadtrat Vögele i m  gesamt­
städtischen Bereic h  erstreckte sich auf die Aus­
schüsse ·Öffentl iche Ein r ichtungen• und ·Bau 
und Vergabe· sowie auf den Werkaussc h u ß .  Für 
Em i l  Vögele war es von A nfang an eine Sel bst­
verständl ichkeit ,  daß sich sei n W i rken auf den 
Stadttei l  K n ie l i ngen konzentrierte. Er war ke in  
M a n n  der g roßen Projekte. Er sah sich als An­
walt  der e infachen Leute. I h nen hat er g eholfen 
bei i h ren Sorgen und N öten ,  i nd e m  er sich per­
sön l ich bei den versch iedenen Ämtern für· sie 
e i n gesetzt hat: 
Wenn jemand mit  dem vernachlässigten Geh­
weg Schwierig keiten hatte, dann k ü m merte 
sich E m i l  Vögele daru m .  Wen n jemand Proble­
me mit dem Bauord n u n gsamt hatte, dann k ü m ­
merte s i c h  E m i l  Vögele daru m . 'Wenn i rgendwo 
e i n e  Straßenlaterne feh lte, dann k ü m merte sich 
Emil  Vögele darum . . .  
Auch wen n  E m i l  Vögele n u n  nicht mehr M itgl ied 
des Karlsruher Gemeind erats i st, bleiben i h m  
noch genügend Aufgaben:  l n  K n i e l i ngen resi­
d i ert er als 1 .  Vorsitzender der N atu rfreu n d e  
und d e r  A r beiterwohlfahrt a l s  H ausherr i m  A l b­
häusle.  Dem B ü rgerverein geh ört er seit d essen 
G r ü nd ung im Jahr 1 959 - E m i l  Vögele . ist 
G r ü nd u ngsm itgl ied - in u n u nterbrochener 
Folge als Vorstandsmitgl ied an.  Seit Jah re n  ist 
er in Kniel i ngen zum Fried hofspfleger bestellt 
und wurde vom Oberbürgermeister auch wei­
ter h i n  m it d ieser Aufgabe betraut. 
Wir nehmen das A u sscheiden von Stadtrat Emi l  
Vögele aus dem Stadtparl ament zum Anlaß,  
i h m namens des Bürgervereins für seinen lang­
jäh rigen Einsatz für unser Kniel ingen herzl ich 
zu danken.  l n  d i esen Dank sch l ießen wir seine 
Frau m i t  ein,  ohne deren Verständ n i s  seine Ar­
beit n icht  mögl ich gewesen wäre. 

Manlred Distier 
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H e i z u n g  - Lüft u n g  - O l fe u e r u ng 

7 500 Karl s r u  h e  21 

S a a rl a n d straBe 8 5 - 89 
Tel efo n 59 03 41 



Die Attraktion 
in Knielingenl 

Kommen, sehen� staunen! · 

Eine der sch önsten 
Küchen-Ausstel l u n ­
g e n  i m  nord bad i ­
schen Raum ent­
stand i m  Herzen 
Kn ie l i ngens. 
Auf über 250 qm 
Fläche zeigen wir  Ih­
nen d ie  aktue l lsten 
E inbauküchen in  
Kunststoff oder ed­
len Hölzern .  

Unsere bestens geschu lten Küchenspezial isten haben jahrelange 
Erfahrung und verstehen es,  auch aus problematischen Räumen 
e ine opt i male, praktische und dekorative Küche zu mach�n . Lassen 
Sie sich ü berzeugen.  
ln  unserer angeg l iederten Hausgeräte-Abte i lung  f inden S ie ei ne 
G roßauswah l  an Wasch automaten,  Gesch i rrspülern ,  Büg lern,  K ü h l­
und G efriergeräten ,  Herden und Karlsruhes größtes Ofensort iment 

5 1  . 



Dank an Stadtrat Jul ius Grotz 

1 2  J ah re gehörte J u l i us G rotz d e m  Karlsruher 
Stadtparlament an. E r  wurde 1 968 erstmals i n  
d e n  G e m e i nderat gewäh lt .  Damals war e r  be­
reits stel lvertrete nder K reisvorsitzender der 
Kar lsr u h e r  SPD, d eren Vorsitz er 2 Jahre später 
ü be r n a h m .  Daß s e i n e  Arbeit  in der Bevölkerung 
anerkannt  wurde,  bewiesen seine Wiederwa h l  
i n  d e n  G e me i n d erat i n  J a h re n  1 97 1  u n d  1 975. 
Die T ät ig k e it von J u l i u s  G r otz im gesamtstädti­
schen B ereich war recht u mfan g re i c h .  Sie er­
streckte s ich auf die G eb i ete Personalaus­
sch u ß, W erkau ssc h u ß ,  W i rtsch aftsförd eru n gs­
aussch u ß ,  H au ptaussc h u ß  u n d  Ä ltesten rat des 
G e m e i n d erats. Er war M itgl ied der Verwal­
t u n g s räte der S parkasse, Zusatzversorg ungs­
k asse sowie der Reg ion alverband sversam m ­
l u n g .  D u r c h  sein r u h i g es Wesen u n d  s e i n e  
S a c h l i c h keit  f a n d  er Anerken n u n g  i n  al len Frak­
t i o n e n  des Gemeinderats und in der Verwal­
t u n g .  S e i n e  Parteifreu n d e  wählten i h n  zunäc hst 
zu m stel lvertreten d e n  Fraktion svorsitzenden,  
d a n n  z u  i" h re m  Vorsitzen d e n .  Er gehörte 
1 0  J a h re l a n g  d e m  Fraktionsvorstan d  der S P D-
G e m e i n d e ratsfraktion a n .  

' 

Trotz d ieser vielfältigen Engagements war Ju­
l i u s  G rotz stets auch e i n  · K n i e l i nger Stadtrat•. 
H ier legte er den Schwerpunkt seiner Arbeit be­
sonders auf d ie U n terstützung der Verei ne.  
Du rch seinen E i nsatz u n d  sein Verhandl ungs­
geschick kon nten in d e n  letzten Jahren ver­
schiedene g rößere Projekte in Knie l ingen ver­
wirkl icht  werde n .  Dazu gehört e in mal der Er­
weiterungsbau der Sängerhal le,  die nach i h rer 
Vergrößerung von Saal und B ü h n e  ein begehr­
ter Veranstaltungsrau m auch ü ber die G renzen 
von Knie l ingen h i naus geworden i st.  Sein Ver­
d ienst ist auch die Durc hsetzung d es Ausbaus 
der Ren nbahn zu einer B�Bahn. Damit ist es 
d e m  Zucht- und Rennverein endl ich mögl ich 
geworden,  in  Knie l ingen q u al if izierte Rennen 
d urchzuführen.  Der Vfß kon nte im letzten Okto­
ber mit dem U m bau der ehemal igen T ischten­
n i shal le i ri e i n  J ugendzentru m beg i n n e n ,  d es­
weiteren wird der Platz I I  zwecks besserer Trai­
n i ngs- und Spiel bed i n g u n g e n  ausgebaut. Auch 
hier waren die zähen Verhan d l u n gen von J u l i u s  
G rotz m it d e n  zustä n d igen Ämtern e ine g roße 
H i lfe für den Vere i n .  Ebenso geht der Bau der 
S porthal le an der Eggensteiner Straße zu ei­
nem wesentl ichen Antei l auf d i e  I n itiative von 
i h m  zurück. Al le  d i ese Projekte sind e ine Be­
reicherung für ganz K n i e l i n g e n .  

J u l i u s  G rotz h a t  v o n  sich aus a u f  e ine erneute 
Kandidatur verzichtet. Berufl iche Gründe 
zwa ngen den erst 52jähr igen zu d iesem Sch ritt. 
Als M itgl ied des Verwaltu ngsrates der Spar­
kasse sowie als Handels- u nd Verwaltungsrich­
ter b l e i bt er weiterhin  tät i g .  Wenn wir sein Aus­
scheiden aus dem Karlsruher Gemeinderat 
auch bedauern , ben ützen. wir d iese Gelegen­
heit ,  u m  ihm namens des Bürgerverei n s  herz­
l ich Dank zu sagen für seine geleistete Arbeit .  
Der Dank g i lt auch seiner Frau , die während 
d ieser Zeit auf viel  Fam i l ienleben verzichten 
m u ßte und d urch ihr Verstä n d n i s  seine Arbeit 
ermög l icht h at .  

F A H R S C H U L E  1\einffol'iJ �iffef . 

5 2  

Knlellngen, Saarlandalr. 6 7  

Karlaruhe, GoetheatraBe 1 

Fah rl eh rer  u n d  Kraftfah rzeug-Meister 

Ausbi l dung : L KW - Bus - PKW - Krad 

T e l e f o n  8 4 1 4  0 3  
Unterrich t :  Montag u n d  Donne rstag von 1 9 - 21 U h r  

U nterricht:  Dienstag u n d  M ittwoch von 1 9  -21  U h r  



Die Erschließung des Nordsee-Öls hat bis heute 60 Milliarden Mark gekostet. 
Niemand hczwl'if�lt heul!.:. Jaß diL' Ent- Di�..· Sdn� icric.l,dt i�t nur. Jaß Ent:-.clh.:i-

schciJung für Mill
_
iardcn-!nwstitionl.'n in der dun!!l.'n hl.'i Lk·r Sudle nach Öl und (Ia ... !.!L'· 

Nordsec notw�:nd1g und nchtig war troffen \\L'rdcn mib��..·n. ohnl.' da� Ergch71i" 
Schließlich fördern inzwi�ciH.'n rund ) 0· \llrhl.'r w l..�,.·rH1L'I1. . 

gn1ßc Plattf11rn� cn _Nlml�cL·-01. �1rgcn Stl hc!.!ann dil.· Arh�,.·it in der Nllrd"L'L' '-dHHl 
Untcrwasscr- Prpdmcs fur th.'n rc:•hung,:-.lo��n Anfanu (l:r htkr Jahre. rund 1 0  JaiHL' \\IT d�..·• 
Öl- und Gas-Transport. hat das Nords�._·c-01 ersten Ülkrisc. Daß -.it' cr(1_llg,rcich \\aL i"t • • 

1971) sc:.:lmn l...J Prozent tks lkutschL'Il R11hiil- · ht..'UIL' un:-.cr al!cr Glück. Uhcr stl rn:1 1H.:Ill'-. 
Bedarfs Lkcken künn�..·n ;.1nJ�..·r�. ur ... prünglich mit  l'hL'TNl ,!!.T"oL��..·n 

l lt lllnungcn tlcgtmn�..·nc Pn1jd: t �pricht 
ni�._·m;u1d lllt.'hr 

\\'..:r l'l\\ a� flir Ui�..· Sid11.·runc lkr En�r!.!ic­
\'�._·r...t lf!.!Uil!.! tun '' il l . muB h�..·r�it ... cill. "'lll:h�..· 
Ri:-..il--.�._·n ;_u lra!.!L' n . Und da:-. !.!cht nur auf"'-1lilkr 
gc:-.dl�ift lich�..·r�Ba.,j..,_ ( )htiL' (;c\\ innL' w�ircn diL' 
l��._·t�._·ilig�L·n I-aum in Lkr l .a_g�..· . w�itcrL' [ (  II) i\·1_il ­
hankn m der NDrd:-.L'L' ;u mvc:-.ITL'fL'Il. UJll lhL' 

hird�rung. hi" I1JXS ntx:h �.· in mal zu vcrdtlprx:ln. 

Esgibt viel zu tun. Packen wir's an. 9 
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7 500 K a r l sr u h e . 2 1  

ya:1 - Wasserdnsfat!alioJ'[ 
Sanitiir-T ec/1nil( 
Baalted?ner-d 

V e r k a u f  s ä m t l i cher sa n i t ärer E i nr i ch t u n ge n  
sow i e  B ade garn i t u r e n ,  Wannenein l ag e n ,  
D us chka b i ne n ,  F u ß m a t t e n  etc.  



Knielinger Vereine mit Vorsitzenden 

Telefon 
Karlsruher Ath letengesel lschaft 1897 E. V. 
Dieter H i ldenbra n d ,  Blen kerstr. 3 55 47 49 
Geschäftsst . :  Drei königstr. 2 1  55 1 5  64 
Bürgerverei n:  
l rmtraud Kaiser, Lassallestr. 6a 55 55 98 
Boxring : 
Helmut Knobloch , Sudetenstr. 27 59 05 1 0  
Country-Ci u b :  
Peter Bückle, Saarlandstr. 20 59 26 97 
Eisen bahner-Karnevalsverei n E . V . :  
J osef Weishaar, Bahnhof Maxau 55 2 9  06 
Freiwi l l ige Feuerwehr: 
Heinz Knobloch, Sudetenstr. 14 55 56 07 
Gemeinnützige Baugenossenschaft: 
S udetenstr. 60 55 21 72 
Kleingartenverein ·Burgau• 
Dieter Ü h le in ,  Eggensteiner Str. 48 
Kleinga rtenverein Husaren l ager E.V.  
Heinz J oachim Horn 
Kurt-Sch umacher-Str. 2 7 1 9  07 
Klei ngartenverein ·Am Kastanienbaum• 
Theodo r  K l u k as, Klei ner An ger 23 55 1 1  64 
Gesangverein Ei ntracht: 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0 59 20 49 
Gesangverein Sängerverei n igung:  
Wolfgang König ,  Saarlandstr. 38 59 26 42 
Geschäftsst . :  Rhein brückenstr. 16 55 3 1  09 
Hohner- Han d harmonik a- C i u b :  
Rudi  Hauck, 
Straße des Roten K reuzes 54 47 33 32 
J ugendzentrum: 
Saarlandstraße 1 6 · 59 21 64 
Ralf Bi nder, L i tzelaustr. 34 55 03 61 
Kaninchen- und Geflügelzuchtverei n :  
Kurt Hauer, B l i ndstr. 9 55 7 1  62 
M usikverei n :  
Helmut Raih ,  Ber l i ner Str. 5 1  75 2 1  67 
Motorsportcl u b :  
Robert Vetter, Eggensteiner Str. 31 55 32 38 
Natu rfreu nde-Touristenverei n :  
Emi l  Vögele, Kari-Schu rz-Str. 3a 59 1 9  4 1  
O bst- und G artenbauverein:  
Aug ust Frei ,  Sch u l str.  2 1  a 55 33 23 
Pol izei h u ndecl u b :  
Kurt Nees, Maximi l iansau, 
Breslauer Straße 2 59 30 92 
Reichsbund:  
Hans K u rtz, Saarlandstr. 60 55 1 3  48 
VdK:  
Otto Woh lgemuth, 
Eggensteiner Str. 39 57 5 1  36 
SchütZenverei n:  
Georg Ruf ,  Eggensteiner Str.  54 55 23 80 
S portfischerverei n :  
W i l l i  Frei, Neufeldstr. 76 
Taubenverei n :  · 

Kurt H ofer, An nwei ler Str. 4 

Turnverei n :  
Rei nhold C roco l l ,  Drei königstr.  7 a  
VfB 05: 

Telefon 
55 46 1 9  

Herbert Schl in dwei n ,  Wörth /Pf.  
Meisenweg 7 (0727 1 )  68 87 
Verein der Vogelfreu nd e: 
Arthur Rastedter, M axauer Str.  1 7  
Zucht- und Rennverei n: 
Rai ner Lämmle 
Geschäftsstel le:  Saarlandstr. 66 
CDU Kniel i ngen:  
Helmut Knobloch,  S u d etenstr. 27 
S P D  K n iel i ngen:  
Siegtried Fischer,  Untere Str .  Ba 
Evang. Kirchen gemei nde: 
Ostpfarrei , Herweg hstr. 42 
Pfarrer Manfred Zi l ly  
Westpfarrei, Ki rchbühlstr .  2 
Pfarrer Hans Ul lr ich Sch u lz 
Kath. K irchengemei nde: 
Hei l ig Kreuz, Heckerstr. 39 
Pfarrer Paul  Frank 
Evangel isch-meth. K i rche: 
Neufeldstr. 4 7  
Rolf A rmbruster, Saarlandstr.  1 02 
Wichtige Rufnummern: 

59 41 7 7  

59 94 40 

59 05 1 0  

5 5  06 83 

55 4 1  37 

55 08 78 

55 14 89 

55 1 1  64 

Vorwahl  von Karlsruhe 072 1  
Stadtverwaltu ng 13 3 1  
Pol izei präs id i um mit al len Dienststellen 1 3  61 
Pol izeiwache K n iel i ngen 59 1 6  54 
Städtische Ber ufsfeuerweh r: 1 1 2  
Rettungsdi enst 2 33 32 
Stadtwerke: 
Störungsstel le,  Gas, Strom, Wasser 5 96 6 1  

Ärzte: 
Dr. med . E. S c hreiber, 
Rhein brückenstr. 28 55 1 3  33 
Dr.  med. K l a u s  Koch , Facharzt für 
I n nere Kran k heiten u. Radiologe 
Saarlandstr. 35a 55 00 67 
Dr. med. V .  Stei n le, Landeckstr. 3 59 02 47 
Dr.  med. W .  M elcher, Saarl andstr.  83 55 14 85 
( Facharzt für I n nere Krank heit) 

Zahnärzte: 
Dr. Werner Hecht, Reinmuthstr. 35 55 30 35 
Dr. M. Bied erman n,  Saarlandstr. 83 55 72 25 
Erw i n  M ül l er, Saarlandstr. 1 85 55 33 65 

Apotheken: 
M erk u r -Apotheke, M. Merkert-Ohl heiser 
Reinmuthstr. 50 55 13 36 
Kreuz-Apotheke, Hi ldegard Fichter, 
Saarlandstr. 73 55 1 5  42 

Änderungen in der Vereinsführung 

bitte der Redaktion mitteilen 
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Veranstaltungen der Vereine 1 981 
3. und 4 .  J a n u ar :  
Klei nt ierzu c htverei n :  Kani nchenschau 
1 7 . und 1 8 . Januar :  
B r ieftau be n verei n :  Ausste l l u n g  
1 . , 2 .  u n d  3.  Mai :  
C o u ntry- C i u b :  Brückenfest 
28. M a i :  
Gesangverein · E i n tracht<: Waldfest 
2 9 . ,  30.  und 3 1 . Mai : 
S portf isc h erverei n :  Fischerfest 
1 2. b i s  1 6 . J u n i :  
T u r nverei n :  90jähriges J u b i läu m 
2 1 . J u n i :  
S P D - K n i e l i n gen: Bergfest 
27. b i s  2 9 .  J u n i :  
Freiw. F e uerwehr:  1 1 0jähriges Bestehen 
3 .  b i s  6 .  J u l i :  
M us i kvere i n :  60jähr iges Bestehen 

1 9 . J u l i :  
M otorsportverei n :  Sommerfest 
25. u n d  26. J u l i :  
K l e i nt ierz u c h tvere i n :  J u ngtierschau u n d  Gar­
tenfest 
1 .  A u g u st: 
V f B :  Platzeinwei h u n g  

2 9 . ,  3 0 .  und 3 1 . August :  
Nat �J rfreunde: 60jähriges Bestehen 
1 2 . und 1 3 . Septem ber: 
Schützenverei n :  Preis- und Pokalschießen 
1 9 . Septem ber: 
Hoh ner-Hand harmo n i ka-C i u b :  Konzert 
20. Septe mber: . 
M otorsportverei n :  Geschick l ieh kei tstu rnier 
3 .  u n d  4 .  Oktober: 
Country-C i u b :  A l mabtrieb 
1 4. u nd 1 5. N ovem ber: 
Kani nchenzu chtvere i n :  Gefl ügelschau 

Immobilien Kurt Hauck 
Vermittlung von 
Häusern und G r u ndstücken 
Bearbeitung von Nach laß und 
Erbangelegen heiten . 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen 
Saarlandstraße 74, Telefon 55 10 64 

Gute Wünsche 
sind zuwenig. 

Die Zukunft muß man aktiv anpacken - auch mit 
den richtigen Versicherungen. Wir bieten sie : die 
attraktiven M öglichkeiten der Lebensversicherung, U nfall- und Haftpflichtversicherungen, Schutz für Haus u nd Hausrat, Rundum-Sicherheit speziell für Auto _ 
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General-Agentur 

Edua rd Fink 
Lassal l estraße 5 

7500 K A R LS R U H E  2 1  - Knielingen 

Telefon ( 07 2 1 ) 59 00 6 1  

l 



Peter Trebb au 
Bau- und Möbelschreinerei 

Innenausbau 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

B ruchweg 34, Telefon 55 63 77 

Fahrschu le  

Emil Heim 

A m  7 .  6 .  1 980 verstarb völ l fg u nerwartet i m  Al­
ter von 73 Jah ren u n s·er a l lseits bekannter und 
belie bter E m i l  Hei m .  Er war l angjähriges M it­
g l ied des Bürgervereins,  ü bte d ie Tät igkeit als 
Kassier aus und wurde i m  Apr i l 1 978, aufg r u n d  
seiner besond e ren Verdienste zum E h re n m it­
g l ied ernannt.  
Wir  werden d e m  Verstorbenen stets ein e h ren­
des And enken bewah ren . 

H ELMUT SIEGEL 

FISCH - W I L D - G EFLÜGEL 
7500 Karlsruhe 21 

BVK.  

N E � FELDSTRASSE 46,  TEL.  55 23 9 2  

H e i n z  W.e r n e r  
Getränke-Großhandel 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen, B ruchweg 28 - 30 

Telefon 59 93 00 

Dieter Rep pner 
S c h u lstr .  B a .  Telefon 5 1  98 0 8  : 7 500 K a r l sr u he- K n 1 e l mg e n  

• 
• 
• 
• 
• 

A u s k u n f t .  A n m e l d u n g  u n d  theor.  U n t e r r i c h t  
M o ntag u n d  D o n nerstag a b  1 9 . 00 U h r  
S c h u l f a h rzeuge 
BMW A u t o m a t i e .  G o l.f - D i esel . H o n d a  200 ( m i t F u n k )  
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Knielingen Aktuell!  
1 .  F ü r  d e n  Fried h of K n i e l i ngen s i n d  vom Ge­

m e i n d erat Pfleger b e n a n nt word e n .  
H e r r  A l tstadtrat E m i l  Vögele 
H e r r  Helmut K n o bloch . 

2 .  H e r r  Fr itz Eckste i n  h at d as B u ndesver­
d i en st k reuz ü berreicht beko m m e n !  Herzl i ­
c h e n  G l ückwunsch für  d i ese h o h e  A us­
zei c h n u n g !  

3 .  D i e  B egeg n u ng sstätte i n  der  Eggenstei ner 
Straße ist eröffnet word e n .  Am 29. 8. wur­
d e  s i e  offiz i e l l  von d e m  Ersten B ü rgermei­
ster Walther Wäldele,  im Beise i n  vieler 
A mtsle iter und dem DRK a n  d e n  Bürger­
verein  übergeben.  Der gesamte Vorstand 
n a h m  an d ieser k l e i n en Feier tei l .  

4 .  H e r r  H ans Röck beabsichtigt e i n e  Schach­
g r u p p e  i n s  Leben zu rufe n ,  die nach m it­
tags in unserer neuen Begeg n u ng sstätte 
z u s a m m e n k o m m e n  k ö n nte. I nteressenten 
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m e l d e n  sich bitte bei i h m .  . 
S e i n e  Ad resse: H a n s  Röck,  ltzstei n stra­
ße 5, Telefon 55 61 78.  

Am 1 6. 1 1 .  1 980 i st Volkstrauertag . Der 
Gesangverein ·E i ntracht• wird m it e i n i g en 
C h ö re n  d i e  Feier a u f  d e m  Fried hof u m rah­
m e n .  

MÄRKLIN mini-club 

S P I E L W A R E N  

7500 Karlsruh e-West 

R h e i n straße 27 

•••••••••••••••••••••••••••••• 

Am 2 1 . 1 0. 1 980 bei sonnigem Herbstwetter 
m achten d i e  Altersturner vom T u rnverein K n i e­
l i n g e n ,  u nter i h re m. Turnwart Adolf Hauck e ine 
B u sfahrt i n  d i e  wei nfröhl iche Pfalz. Erster An­
ziehu ngspunkt war das W i l dgehege i n  S i lz. 
Nacndem d ieses Gehege m it seiner Tierwelt 
d urchwandert war, wurde auch an das leibl iche 
Wohl gedacht.  I m  Restaurant ·Rödelstein·  in  
Oberschletten bach wurde das M ittagessen ein­
g e n o m m e n ,  das an Qual ität u n d  Q uant ität 
kaum zu ü berbi eten sein d ü rfte. 

Im Gasthaus ·Linde· in Wemerberg fand der 
Absc h l u ß  statt, wobei d as Tanzbei n ,  haupt­
sächl ich vom Alter so richtig geschwungen wur­
d e ,  wobei auch der g ute ·Pfälzer• sein übriges 
d azu beitru g .  Auf der Hei mfahrt war man sich 
e i n i g ,  wieder e i n m al e inen schönen,  kamerad­
schaftl ichen und erle b n is reichen Tag voll­
bracht zu haben , den man noch recht lange in 
Erinnerung behalten wird .  

• ••••••••••••••••••••••••••••• 

Kombinieren, variieren, 
improvisieren 
mit Strickmoden von 

Saar landstraße 70, 

Telefon (0721 ) 55 53 31 

7500 KARLS R U H E  21 - Knie l i ngen 



Gesangverein >Eintracht< E.V. 1 889 
KARL S R U H E-K N I E L I N G E N  

Werte Knielinger Mitbürger! 

Unter dem Motto 

>Sing mit UDS < 

laden wir Sie herzlich ei n und geben I h nen die M ög lichkeit ,  sic,h m it 
unserem Verein vertraut zu machen . 

Wir sind 50 aktive und 270 passive Mitglieder. 

unser Singstundentag ist jeweils jeden 

Freitag, von 20.00 bis 21 .30 Uhr 

i n  der Sängerhal le i n  Knielinge n .  

U nser Verein bietet I h nen viele gesellige Veranstaltungen für aktive 
und passive Mitglieder. Machen Sie sich selbst eine Freude und be­
suchen Sie ei n mal eine Sing probe. 

Ganz besonders laden wir unsere >Neu- Knielingerc ei n .  Wir öffnen 
I h nen hiermit den Weg zu einem Gesangverei n ,  der bestrebt ist, auf 
sangeskultureller und geselliger Basis für den Stadttei l  Kn ielingen 
sein Bestes zu geben . 

Liebe M it bürger, Sie werden besti m mt Gefallen und Freude an un­
serer Arbeit finden ; 

besuchen Sie uns freitags in der Sän gerhalle oder geben Sie uns 
I hre E i nwilligun g als passives Mitglied. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch . . 

GV. EINTRA C H T  KARL S R U H E-KN I E LINGEN 

I .  Vorsitzender:  Gerold Kiefer 
Land eckstraße 1 0, Karlsr u h e  2 1 ,  Telefon 5 92 049 
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Allopathie u n d  Homöopathi e  

Kreuz-Apotheke 
Hi !degard Fichter 

7500 Karlsru he-Kniel ingen 

Saarlandstraße 73 
Telefon 55 1 5  42 

A u to B är + P ieck 
G'e b ra u ch twa gen 

P r ivat 
7500 K a r l s r u h e- K n i e l i ngen 
Saarlandstraße 7 9  

Telefon (0724 7 )  6 3  84 
75 1 5  L i n k en h e i m  
Fr iedenst raße 12 b /5 Telefon 55 73 85 

Dieter Pfaff 
M E T Z G E R E I  
7500 Karlsr u he - K n ie l i n g en 

Saarla n d straße 7 6  

Telefon 5 5  1 7  0 9  

�O�D� 
••• da freut sich der Fuß 
Sdtaltltaa6 R.aJet 
l n h .  l n g rid Biedermann 

7500 Karlsru he-K n 1 e l m g e n  

E c k e  Neufeld- u n d  Saarl andstraße 

Telefon 59 47 1 2  



Nieveauvoll wohnen mit 
MÖBEL-KIEFER 

B e i  M Ö B EL-KI E F E R  erwartet S i e  eine Superschau der 
• Schlafzi m merei nr ichtu nge n  m it Franz. Betten u n d  S chwe bet ü ­

renschrä n ken , 
• ein großes An gebot an Sti lschrä n ke n ,  An bauwänden u n d  i n d i v i ­

d ue l l  
• k o m b i n ierbaren An bausyste men , eine große Palette von 

Couc ht ischen al ler Art und ei ne sowohl qualitativ als auch quan­
t itativ hochkarät i ge 

• Polster m ö belausstel lung,  in der unsere Sond erpreise b i s  zu 
30 % un ter der un verb i n d l i chen P reisem pfehlung der Herstel ler 
l i ege n .  
Durch einen Besuch unserer Ausstel lung können S i e  bares 
Geld sparen ! 

( __ K_e_i_n_R_•_· s_ik_o_b_e_i m __ K_ü_c_h_e_n_k_a_u_t_) 
Wen n  Sie bei m Kauf Ihrer neuen Ein bau k ü che kei n Risi ko e i n ­
gehen wo l l e n ,  dan n sol lten S i e unser vö l l i g  neu gestaltetes K ü ­
chenstu d i o  besuchen .  

• Den n bei uns stehen Ihnen Ein bau k ü chen programme zur Aus­
wah l ,  bei denen sich zeitlose El eganz im Design und m odernste 
Kü chentech n i k  zu E i n bauk ü chen mit größter Fun ktionstüchtig­
keit und höchstem Qual itätsn i veau verei ne n .  

• De n n  bei uns k ö n nen S i e  auf ei ne i nd ivid uel le Beratun g ,  ei ne 
fachgerechte Planung und eine ein wandfreie,  m i l l i m etergenaue 
M ontage, für d ie wir im Gegen satz zu anderen weit u n d  breit be­
kan nt si n d ,  vertrauen .  
G ehen S i e  deshal b auf Num mer si cher. Kom men S i e z u  M Ö ­
B E L-KI E F E R ,  d e m  f ührenden Fachgeschäft m it jahrzehntelan­
ger Erfahrun g  . 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Möbelhaus Kiefer 
7500 Karlsruhe-Kn i e l i ngen,  Saarlandstraße 7 5 ,  Telefon 55 49 58 



Die Sparkasse bietet lh nen 
e i n Stück Unabhäng ig keit. 
Du rch d ie 

Das Erkennungszeichen 

fur emen besonderen Service, den 

5iparkassen-5ich nell-5ervice 

Mit der S><S -Karte 
(ab 1 98 1  auch mit  der 
Eu rosch eck-Karte) können Sie 
• Bargeld in DM u nd franz. 

Francs abheben. 
• Geld auf Ihr Giro konto ein­

zah len. 
• Überweisungen auf ein bei u ns 

· g efüh rtes Giro- oder Sparkonto 
vornehmen.  

• Sch ecks zu r Gutsch ritt ein­
reichen.  

• Vordrucke bestellen. 
• Beratu ngswü nsche m ittei len. 
e Kontoauszüge drucken lassen. 
• I h ren Kontostand abfragen. 

Nutzen Sie d iesen neuen 
Service - zu lh rem Vorteil. Sie 
finden ihn in  unserer Hauptstelle 
am Europaplatz. 

• 
Sparkasse Karlsruhe 5 

ln Karlsru he ganz vorn. 


